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«Das Wichtigste 
im Leben ist, lebendig 
zu bleiben, 
so lange man lebt!»
bretonisches Sprichwort

Verena Wenger, Feldenkraislehrerin
Gerbergasse 3, 3506 Grosshöchstetten, 031 711 15 42 oder 076 303 81 69, www.acur.ch

Feldenkrais® Kurse
Beweglicher werden heisst lebendiger sein.

Dienstags und Donnerstags, 

jeweils 18.30 bis 19.30 Uhr
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag 08.00 –11.30 Uhr 13.30 –18.00 Uhr

Dienstag geschlossen 13.30 –17.00 Uhr

Mittwoch 08.00 –11.30 Uhr 13.30 –17.00 Uhr

Donnerstag 08.00 –11.30 Uhr 13.30 –17.00 Uhr

Freitag 08.00 –11.30 Uhr geschlossen

Nach vorheriger telefonischer Absprache  
können auch ausserhalb der Öffnungszeiten 
Termine vereinbart werden.
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4 Ich wünsche Ihnen alles Gute im neuen Jahr!

liebe Bürgerinnen, liebe Bürger

Gerade erst hat ein neues Jahr begonnen und 
schon sind wir fast bei Mitte Februar ange-
langt. Von Herzen wünsche ich Ihnen alles 
Gute, viele bereichernde Momente, gute Ge-
sundheit und viel Erfolg im 2019. Wir wissen 
nur teilweise, was uns alles im neuen Jahr 
erwartet. Nebst den geplanten Projekten wer-
den uns sicherlich auch in diesem Jahr un-
vorhergesehene Ereignisse bewegen. Mit viel 
Weitsicht und bestem Wissen und Gewissen 
wollen wir alle unsere Aufgaben anpacken und 
vorwärts bringen. 

Fusionsfeier
Gerne denke ich an die Fusionsfeier zurück, 
die trotz des Datums vom 2. Januar 2019 sehr 
gut besucht wurde. Rund 180 Personen haben 
den Weg in den Gemeindesaal in Schlosswil 
unter die Füsse oder Räder genommen. Die 
Grussbotschaft von Regierungsrätin Evi Alle-
mann, der Rückblick des Fusionsprozesses 
durch Markus Geist, Vizegemeindepräsident, 
die Präsentationen der Vereine sowie die mu-
sikalische Unterhaltung der Musikgesellschaft 
Grosshöchstetten ergaben ein abwechslungs-
reiches Programm. Das reichhaltige Apéro 
liess wohl keine Wünsche offen. Eine Fusions-
feier ein Jahr nach der offiziellen Fusionierung 
anzusetzen hatte ja seinen Grund. Wir hatten 
es nicht verpasst, ein Fest oder eine Feier 
gerade auf den Umsetzungstag zu organisie-
ren. Nein, vielmehr haben wir unsere Arbeit 
in neuer Zusammensetzung im Gemeinderat  
priorisiert und uns auf die anfallenden Arbeiten 
fokussiert. Eine Fusion ist kein Spaziergang! 
Auch nicht bei zwei Gemeinden, die schon in 
gewissen Bereichen gut zusammengearbei-
tet haben. Die Gemeindeverwaltung hat im 
letzten Jahr enorm viel geleistet und dafür 
gehört allen Angestellten ein grosser Dank! 

Gerne wäre ich in diesem Jahr auch mal eine 
Fliege oder Mücke gewesen, um noch mehr 
zu sehen, was da alles erarbeitet, geklärt 
und besprochen wurde. Die Idee wäre jedoch 
nicht so gut gewesen: Fliegen und Mücken 
können ganz schön auf die Nerven gehen…. 
Auch nach einem Jahr stellen sich uns immer 
noch Fragen, die nicht voraussehbar waren. 
Diejenige der Papiersammlung – Karton und 
Papier getrennt – ist wohl eine der kleineren 
Problemstellungen.

Die Fusionsbank und die Gedenktafel werden 
im Frühjahr am Thalibühlweg bei der Wald-
ecke aufgestellt. Bis anhin stand an dieser 
Stelle eine alte Bank der Hornussergesell-
schaft Schlosswil. leider konnte man dort 
nicht mehr sitzen, da nur noch die Rückleh-
ne vorhanden war. Dies soll sich nun mit der 
Sitzbank ändern, damit man sich an diesem 
Standort wieder hinsetzen und über einen be-
achtlichen Teil des Gemeindegebiets blicken 
kann. Zudem wird der Thalibühlweg während 
ein paar Monaten mit den Vereinstafeln des 
Fusionsfestes «geschmückt». Es lohnt sich 
also doppelt, im Frühjahr diesen Weg einmal 
unter die Füsse zu nehmen.

Einige Impressionen der Fusionsfeier finden 
Sie auf Seite 12 in diesem Dorfspiegel.

Ausblick
Im neuen Jahr werden uns die beiden Projekte 
Sanierung Freibad und Ortsplanungsrevision 
im Besonderen bewegen. Die Urnenabstim-
mung im Mai 2019 wird zeigen, ob das Frei-
bad mit einem Kostendach von CHF 3,5 Mio. 
saniert werden kann. Mit dem vorgelagerten 
Räumlichen Entwicklungskonzept REK setzen 
wir in der Ortsplanung wichtige Akzente. Die 
Markierungen der Tempo 30 Zonen werden 
aufgemalt und die Stehlen (Signale) montiert. 
Auf weiteren Strassenabschnitten werden 
die Abwasserleitungen mit dem Trennsystem 
aufgerüstet. Dazu gehört auch, dass saube-
res Brunnenwasser künftig unsere ARA nicht 
mehr belasten wird. Im Bereich der Bildung 
werden wir über einen Kredit befinden, der In-
vestitionen im Bereich der Informatik an allen 
Schulstandorten zulässt, aber auch den finan-

ziellen Möglichkeiten der Gemeinde gerecht 
werden soll. Obwohl die neue Steueranlage 
von 1,52 Mehreinnahmen bringt, ist der Ge-
meinderat angehalten, die finanziellen Mittel 
verantwortungsvoll einzusetzen. Im Sozialbe-
reich sind wir gefordert, die verschiedenen 
Altersgruppen angemessen zu unterstützen. 
Viele Vereine sind in diesen Bereichen mit viel 
Engagement und leidenschaft an der Arbeit. 
Das ist nicht selbstverständlich. Ihnen allen 
gehört mein besonderer Dank! Die erwähnten 
Projekte entsprechen nur einem Teil dem, was 
uns alles in diesem Jahr erwartet. Vieles wird 
noch dazukommen und ich kann Ihnen versi-
chern, dass jedes Ressort einige Geschäfte 
im Köcher hat und uns die Arbeit nicht aus-
gehen wird.

Gemeinsam vorwärts
Die beiden Ortsteile arbeiten gut zusammen. 
Damit dies so bleibt oder gar noch verbessert 
werden kann, wollen wir unsere Beziehungen 
pflegen und das Gespräch miteinander suchen. 
Wir sind eine fortschrittliche, wunderbare und 
attraktive Gemeinde mit viel Potenzial in ganz 
unterschiedlichen Bereichen. Ich wünsche 
mir, dass wir unsere Anliegen und Bedürfnisse 
miteinander besprechen und gemeinsam ei-
nen Konsens suchen. Rücksicht, Respekt und 
Fairplay sind Stichworte, die wir im Umgang 
miteinander leben wollen. Wertschätzung und 
Humor helfen auch bei unterschiedlichsten 
Ansichten, trotzdem gemeinsamen vorwärts 
zu gehen. Albert Einstein hat einmal gesagt: 
«Versuche nicht, ein erfolgreicher, sondern 
ein wertvoller Mensch zu werden.»

In diesem Sinne wünsche ich uns allen  
ein wertvolles 2019.

Christine Hofer
Gemeindepräsidentin



Voranzeige Abstimmungen 10. Februar 2019 

Eidgenössische Vorlagen

• Volksinitiative «Zersiedelung stoppen – für eine nachhaltige Siedlungsentwicklung (Zersiedelungsinitiative)»

Kantonale Vorlagen

• Änderung des kantonalen Energiegesetzes

• Polizeigesetz
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Budget 2019
Bei einem Umsatz von CHF 17’617’605 schliesst das Budget 2019 mit einem Aufwandüber-
schuss von CHF 23’055 (Steuerhaushalt) ab. Genehmigt wurde die Erhöhung der Steueranlage 
um einen Zehntel von 1,42 auf 1,52.

Feuerwehrkommando 
Der Gemeinderat hat Herr Jonas Mai, Oberthal, per 1. Januar 2019 zum Kommandanten der 
Feuerwehr Grosshöchstetten ernannt. Er tritt die Nachfolge von Frau Andrea Eigenheer an, 
welche auf den 31. Dezember 2018 als Feuerwehrkommandantin zurückgetreten ist. 

Die Feuerwehr Grosshöchstetten besteht aus Mitgliedern der Gemeinde Oberthal und Gross-
höchstetten (sowie dem Ortsteil Schlosswil) und stellt die Feuerwehrdienste in diesen beiden 
Gemeinden sicher. 

Der aktuelle Kdt-Stv., Niklaus Kirchhofer, Grosshöchstetten, bleibt in dieser Funktion weiterhin 
im Amt, wird aber aus Altersgründen per 31. Dezember 2019 aus dem aktiven Feuerwehr-
dienst austreten.

Ortsplanungsrevision; Einsetzung nichtständige Kommission
Der Gemeinderat Grosshöchstetten hat für die Durchführung der Ortsplanungsrevision eine 
nichtständige Kommission eingesetzt (gem. Art. 45 und 51 GO). Die Arbeit wird unter Beglei-
tung einer externen Beraterfirma ausgeführt. Der Gemeinderat trägt als Planungsbehörde die 
Gesamtverantwortung über die Ortsplanungsrevision. Die nichtständige Kommission «Orts-
planungsrevision (OPR)» ist auf der operativen Ebene verantwortlich für die Projektleitung und 
setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen: 

Stefan Graf, Präsident (Gemeinderat)
Magnus Furrer, Präsident-Stv. (Gemeinderat)
Christine Hofer, Mitglied (Gemeindepräsidentin)
Raymond Beutler, Mitglied (Gemeinderat)
Waldemar Oertle, Mitglied (Baukommission)
Hanspeter Kindler, Mitglied ohne Stimmrecht (Bauverwaltung)
Daniela Bühler, Administration ohne Stimmrecht (Bauverwaltung)

Klasseneröffnung 
Der Gemeinderat genehmigt die Eröffnung einer zusätzlichen vierten Mehrjahrgangsklasse  
der Primarstufe 5./6. Klasse auf das Schuljahr 2019/20. 

Demzufolge werden ab Schuljahr 2019/20 auf der Primarstufe 15 Mehrjahrgangsklassen  
geführt.

Informationen aus dem Gemeinderat
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einfach persönlich bankslm.ch

ENGAGIERT
Indem wir Träume finanzieren.
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Wenn Sie Ihre Steuererklärung
im TaxMe-Online mit BE-Login
ausfüllen, können Sie ab 2019
die neuen Dienstleistungen 
nutzen, die das Online-Ausfüllen
und Einreichen noch einfacher
machen.

 Einfache Sofortregistrierung 
für diejenigen, die noch über
kein BE-Login verfügen.
Dazu brauchen Sie Ihre
Anmeldedaten, die Sie auf
dem Brief zur Steuererklärung 
fi nden sowie Ihre AHV-Nummer.

 Während dem Ausfüllen
der Steuererklärung
können Sie erforderliche
Belege direkt online
einreichen.

 Sie können die Steuererklärung 
vollständig elektronisch
freigeben und einreichen. 
Das Einsenden der Freigabe-
quittung per Post entfällt.

Es lohnt sich, die Steuererklärung
im TaxMe-Online mit BE-Login 
auszufüllen.

Informationen fi nden Sie unter

www.taxme.ch

Steuererklärung direkt
im Internet ausfüllen

Steuererklärungvollständigelektronischfreigeben undeinreichen!

Neu

Weitere Vorteile, wenn Sie 
BE-Login nutzen:

 Online-Ausfüllen der Steuer-
erklärung schon ab Januar.
Sie müssen künftig nicht
mehr auf den Brief zur Steuer-
erklärung mit den Login-
Angaben warten.

 Der Zugriff auf die Online-
Dienste ist jederzeit und
von überall her möglich.

 Sie haben jederzeit den Über-
blick über Ihre Rechnungen,
Veranlagungen, Zahlungen,
Vorauszahlungen usw.

 Einsprachen reichen Sie 
online ein.
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger

Gerne nehme ich mir Zeit zu hören, was Sie nicht per Mail, 
Telefon oder an einer Gemeindeversammlung einbringen 
möchten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Ich freue mich auf wertschätzende Gespräche mit Ihnen und 
erwarte einen offenen konstruktiven Austausch.

Ort und Zeit:  Sitzungszimmer Sekundarschule Grosshöchstetten, 1. UG links
 17.00 bis 19.00 Uhr

Termine 2019:  7. Januar, 5. Februar, 4. März
 1. April, 6. Mai, 3. Juni
 1. Juli, 5. August, 2. September
 7. Oktober, 4. November, 2. Dezember

Geschäftsprüfungskommission der Gemeinde Grosshöchstetten 

Jahresrückblick 2018 der Geschäftsprüfungskommission

Die Geschäftsprüfungskommission (GPK) er - 
stattet gemäss Gemeindeordnung einen 
schriftlichen Bericht über ihre Tätigkeit und 
das Ergebnis ihrer Prüfungen an den Gemein-
derat und die Stimmbürger. Im vergangenen 
Jahr hat die GPK ihre Hauptaufgaben an 5 or-
dentlichen Sitzungen wahrgenommen. Es wur-
den verschiedene Abklärungen in Zusammen-
hang mit laufenden Geschäften vorgenommen 
und Protokollauszüge aus dem Gemeinderat 
geprüft.

Haupttätigkeiten der GPK sind die allgemeine 
überwachung und Kontrolle der Verwaltung 
sowie der Behörden in unserer Gemeinde. Die 
buchhalterische Prüfung der Gemeinderech-
nung obliegt hingegen nicht der GPK. Dafür ist 
das Revisionsorgan der Gemeinde, die Finan-
ces Publiques AG, zuständig. 

Die GPK nimmt ihre Aufgaben auf sachlicher 
Grundlage und ohne politische Wertung 
vor. Sie beschränkt ihre Prüfungen auf die 
Rechtmässigkeit und Zweckmässigkeit der 
Geschäfte und respektiert die Kompetenzen 
und den Handlungsspielraum der Behörden 
und der Verwaltung. Die GPK ist nicht befugt, 
operative Entscheide zu fällen. über das Er-
gebnis ihrer Prüfungshandlungen berichtet die 
GPK fallweise entweder an den Gemeinderat, 
an den Geschäftsleiter der Gemeinde oder di-
rekt an die Stimmbürger anlässlich einer Ge-
meindeversammlung oder Urnenabstimmung. 
Gegebenenfalls stellt die GPK Anträge an die 
verschiedenen Organe der Gemeinde.

Die GPK erfüllt ihren Auftrag grundsätzlich 
auf vier Arten: 

1.  Sie prüft obligatorisch alle Finanzgeschäfte, 
über welche die Stimmbürger abstimmen,

2.  sie begleitet laufende Geschäfte des  
Gemeinderats, die von besonderem  
Interesse sind, 

3.  sie wählt ein zu prüfendes Thema aus  
eigener Initiative oder auf Grund eines  
Hinweises von Dritten aus, 

4.  sie ist Aufsichtsstelle für Datenschutz-
fragen. Für diese Aktivitäten wird ein  
separater Bericht erstellt.

1. Obligatorische Prüfungshandlungen
Im vergangenen Jahr hat sich die GPK mit den 
folgenden Finanzgeschäften beschäftigt und 
ihren Mitbericht den Gemeindeversammlun-
gen vorgestellt:

•	 	Budget	2018	inklusive	Steueranlagen

•	 	Verpflichtungskredit für den Ersatz  
der Elektroinstallationen Sekundar-
schulhaus

•	 	Gemeinderechnungen	2017	von	
Schlosswil und Grosshöchstetten

•	 	Verpflichtungskredit Verkehrssicher-
heitsmassnahmen

•	 	Verpflichtungskredit Umbau Verwal-
tungsräumlichkeiten

•	 	Budget	2019	inklusive	Steueranlagen

Aus Sicht der GPK wurden diese Geschäfte 
formell korrekt und rechtmässig vorberei-
tet und zur Abstimmung gebracht. Die vom 
Gemeinderat erarbeiten Vorlagen waren aus 
Sicht der GPK zweckmässig. Die GPK hatte 
somit keine Beanstandungen oder Einwände 
gegen die Abstimmungen über diese Geschäf-
te vorzubringen. 

2. Weitere Prüfhandlungen der GPK
Im Verlauf des Jahres hat sich die GPK mit ver-
schiedenen weiteren konkreten Geschäften 
vertieft befasst und soweit nötig Rückmeldun-
gen an den Gemeinderat oder den Geschäfts-
leiter der Gemeinde gegeben. So beschäf-
tigte sich die GPK etwa mit dem Projekt für 
den Umbau des Freibads (UFB), mit der neuen 
Schätzung der Wiederbeschaffungswerte der 
Wasserversorgung und deren Folgen für diese 
Spezialfinanzierung, mit der Beschaffung von 
Handfunkgeräten der Feuerwehr und mit den 
öffentlichen Ausschreibungen von Beschaf-
fungen der Gemeinde. 

3. Gewähltes Prüfthema der GPK
Als besonderes Prüfthema wählte die GPK 
im Jahr 2018 die Verwaltung und Bewirt-
schaftung der verschiedenen Stiftungen auf 
Gemeindeebene aus (sogenannte verwaltete 
unselbstständige Stiftungen). Die 13 verschie-
denen Stiftungen umfassen ein Kapital von 
rund CHF 2’700’000.00. Der überwiegende 
Teil dieses Betrages fällt auf 6 Stiftungen, 
welche auf eine Erbschaft der Gemeinde aus 
dem Jahre 2013 zurückzuführen sind. 

Die GPK konnte die Kapitalentwicklung, die 
zweckgewidmete Bewirtschaftung und ge-
gebenenfalls auch die Auflösungen dieser 
unselbstständigen Stiftungen gestützt auf die 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Unterlagen gut nachvollziehen. Die Stiftungen 
mit dem Stand ihres jeweiligen Vermögens 
inklusive Einnahmen und Ausgaben sind Be-
standteil der Jahresrechnung der Gemeinde 
und damit auch für die Bürger transparent dar-
gestellt. Als Bestandteil der Jahresrechnung 
werden sie zudem von der Revisionsstelle der 
Gemeinde, der Finance Publiques AG, revi-
diert. Die Gemeinde verwaltet diese unselbst-
ständigen Stiftungen korrekt und transparent; 
anlässlich ihrer Prüfung stiess die GPK auf 
keinen Grund für Beanstandungen. 

4. Aktuelle Zusammensetzung GPK
Im Berichtsjahr 2018 bedankt sich die aktu-
elle Zusammensetzung der GPK (Präsident 
Eric Blatter, Vizepräsident Samuel Siegentha-
ler, Fritz Badertscher, Jürg Faerber, Urs Frei-
burghaus und Peter Sutter) für das Vertrauen 
seitens der Bevölkerung sowie für die gute 
Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und 
der Verwaltung. 

Die GPK steht der Grosshöchstetter Bevölke-
rung für Anliegen, Klagen und Anregungen, die 
das Funktionieren unserer Gemeinde und ihrer 
Verwaltung betreffen, als Anlaufstelle gerne 
zur Verfügung. 

Geschäftsprüfungskommission 
Grosshöchstetten
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1. Auftrag
Gestützt auf Ziffer 4 lit. e von Anhang I zur 
Gemeindeordnung ist die Geschäftsprü-
fungskommission die Aufsichtsstelle für 
Datenschutzfragen im Sinne der kantonalen 
Datenschutzgesetzgebung. Die Aufgaben der 
Aufsichtsstelle sind in Art. 34 des kantonalen 
Datenschutzgesetzes (KDSG) aufgezählt und 
umfassen Beratungs-, Kontroll- und Aufsichts-
tätigkeiten. Gemäss Art. 34 Abs. 1 lit. m 
KDSG und Ziffer 6 von Anhang I zur Gemein-
deordnung informiert die Aufsichtsstelle die 
Öffentlichkeit bzw. Gemeinderat und Stimm-
berechtigte periodisch über ihre Tätigkeit. 

2. Überprüfungen der Aufsichtsstelle
Die Aufsichtsstelle nahm ihren Auftrag u.a. 
mittels Besprechungen mit dem Geschäftslei-
ter der Gemeinde sowie dem IT-Partner Talus 
Informatik AG wahr.

Ein besonderes Augenmerk wurde dem elek-
tronischen Datenaustausch zwischen der Ge-
meindeverwaltung und den Mitgliedern der 
Behörden und Kommissionen gewidmet. Der 
Datenaustausch per E-Mail gilt generell als un-
sicher und es muss damit gerechnet werden, 
dass Dritte den Inhalt lesen können.

Ist-Zustand: Protokolle und andere Unterla-
gen werden den Mitgliedern in Papierform per 
Post zugestellt. Unkritische Unterlagen und 
Informationen werden per E-Mail versendet. 
Trotzdem kann es vorkommen, dass auch 
heikle Informationen per E-Mail versendet 
werden, da gerade dieser Kanal einen sehr 
schnellen, unkomplizierten und mehrere Ad-
ressaten gleichzeitig erreichenden Daten- und 
Informationsaustausch ermöglicht.

Fazit: Der Versand in Papierform per Post soll 
durch einen sicheren elektronischen Daten-
austausch abgelöst werden. Als Nebeneffekt 
können Kopien und Porti eingespart werden. 
Für den elektronischen Datenaustausch soll 
eine sichere und trotzdem einfach zu hand-
habende Datenplattform realisiert werden. 
Die Daten müssen auf Servern in der Schweiz 
gespeichert sein. Der Zugriff auf die Daten 
muss mittels Berechtigungsstufen anhand der 
Rolle des Mitglieds vergeben werden können. 
Die Daten der GPK (Aufsichtsorgan) müssen 
separat von den Daten der anderen Behörden 
und Kommissionen gespeichert werden.

Lösung: Der IT-Partner Talus Informatik AG 
konnte in seiner IT-Infrastruktur eine profes-
sionelle Plattform anbieten, die die obenge-
nannten Grundanforderungen sowie weitere 
Detailanforderungen erfüllt. Die Plattform 
nennt sich Citrix ShareFile.

Stand der Umsetzung: In enger Zusammen-
arbeit zwischen dem Geschäftsleiter und dem 
Verantwortlichen der GPK wurde die Plattform 
so konfiguriert, dass sie die Bedürfnisse der 
damit arbeitenden Kommissionen und Behör-
den abdeckt. Eine Testphase mit einigen we-
nigen Mitgliedern war im 2018 erfolgreich. Die 
produktive Aufschaltung aller Mitglieder ist 
im 1. Halbjahr 2019 geplant. Die GPK selber 
nutzte für ihre Arbeit Citrix ShareFile bereits 
im 2018 produktiv. Dazu wurde ein separater 
Speicherbereich bereitgestellt.

3. Erteilte Datenauskünfte 
Die Gemeinde hat im Jahr 2018 gestützt auf 
Art. 9a Abs. 3 der Gemeindeordnung 13 lis-
tenauskünfte an gemeinnützige, kulturelle 
oder sportliche Institutionen und in Anwen-
dung des kantonalen Datenschutzgesetzes 
drei Auskünfte ins Ausland erteilt.
 

In drei Fällen hat die Gemeinde gestützt auf 
das Datenschutzgesetz Akteneinsichtsge-
suche von Privatpersonen in sie betreffende 
Datensammlungen entsprochen. Weiter ist ge-
stützt auf das kantonale Informationsgesetz 
in einem Fall Akteneinsicht in amtliche Akten 
gewährt worden. 

Bei der Aufsichtsstelle gingen im Berichts-
jahr keine aufsichtsrechtlichen Anzeigen (Be-
schwerden) von Bürgerinnen und Bürgern im 
Zusammenhang mit datenschutzrechtlichen 
Fragestellungen ein.

4. Ergebnis
Die überprüfungen und der Austausch mit der 
Gemeindeverwaltung bestätigen, dass die 
Gemeinde im Umgang mit Daten und Informa-
tionen die nötige Sorgfalt anwendet und sich 
der verschiedenen Risiken im Zusammenhang 
mit dem Datenschutz und der Datensicherheit 
bewusst ist. 

Geschäftsprüfungskommission 
Grosshöchstetten

Heinz Ruchti, 
Bereichsleiter Tiefbau 
10 Jahre

Für die langjährige Treue und die geleistete 
wertvolle Arbeit danken wir und gratulieren 
zum Jubiläum bestens.

Schwimmbad

Frau Sandra Liechti hat ihre Stelle als Badan-
gestellte mit einem Arbeitspensum von 40 % 
am 1. Januar 2019 angetreten und löst die per 
31. Dezember 2018 ausgetretene Alexandra 
Guggisberg ab. 

Frau Silvia Aeschbach übernimmt die Nach-
folge von Heinz Burri, welcher am 31. Januar 
ausgetreten ist. Die Stelle als Badangestellte 
mit einem 50 % Pensum startete Frau Aesch-
bach am 1. Februar 2019. 

 

Feuerwehr

Der Gemeinderat hat Jonas Mai zum Kom-
mandanten der Feuerwehr Grosshöchstetten 
ernannt. Er hat per 1. Januar 2019 die Nach-
folge von Andrea Eigenheer angetreten. 

Personelles

Dienstjubiläum Schwimmbadbetriebskommission

Frau Patricia Aebi wurde per 1. Januar 2019 
als Mitglied der Schwimmbadbetriebskom-
mission für den Rest der Amtsdauer bis 2021 
als Nachfolgerin von Christian Zawadynski 
gewählt.

 
Baukommission

Als neues Mitglied der Baukommission wurde 
Philippe Hofer eingesetzt. Er trat per 1. Ja-
nuar 2019 in sein Amt, welches vorgängig von 
Yves Pfeiffer ausgeführt wurde. 

Wir danken allen austretenden Angestellten 
und Kommissionsmitgliedern für ihren gros-
sen Einsatz und wünschen ihnen für die Zu-
kunft alles Gute. 
Allen neuen Angestellten und Kommissions-
mitgliedern wünschen wir einen angenehmen 
Start. 
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Die Swiss Bankers Prepaid Services AG ist die führende Herausgeberin von Prepaid-
Zahlmitteln in der Schweiz und in Liechtenstein, mit der Travel Cash Karte (Mastercard) als 
Leader-Produkt und einem starken Versandservice von Fremdwährungen (Money Send). 
Seit der Gründung im Jahr 1975 als Wegbereiterin unterwegs, entwickeln wir sichere, ein-
fache und komfortable Prepaid- und Money Send-Produkte. Unsere individuellen Bezahl-
möglichkeiten entsprechen jeder Generation und jedem Bedürfnis und funktionieren im-
mer und überall, heute und in Zukunft. Mit Pioniergeist, Innovation und dem, was wir jeden 
Tag leisten, bestätigen und festigen wir das Vertrauen unserer Kunden in unsere Marke. 

Zur Unterstützung unseres Teams in der Distribution in Grosshöchstetten suchen wir 
für unregelmässige Einsätze im Stundenlohn ab sofort oder nach Vereinbarung eine 
vertrauenswürdige und zuverlässige Persönlichkeit als

Aushilfe Konfektionierung
Ihre Aufgaben

• Vorbereiten und Konfektionieren der täglichen Karten-Bestellungen
• Triage der vorfrankierten Post und anschliessender Bereitstellung für die Spedition
• Verpacken von Produkten, Vorbereiten von Packages für Vertriebspartner
• Auffüllen und vorbereiten von Prospekten und Versandmaterial
• Unterstützung bei weiteren manuellen Tätigkeiten

Ihr Profil

Für diese Tätigkeit suchen wir eine pflichtbewusste, hilfsbereite und flexible Persönlich-
keit, welche bereit ist, bei Ferien- oder kurzfristigen Absenzen einzuspringen. Von Vorteil 
ver fügen Sie bereits über Anwenderkenntnisse der Office-Programme und bringen be-
reits Praxiserfahrung in einer ähnlichen Position mit. In persönlicher Hinsicht erwarten wir  
Belastbarkeit und Verschwiegenheit. Eine selbständige, teamorientierte Arbeitsweise und  
angenehme Umgangsformen gehören ebenso zu Ihren Eigenschaften. 

Wir bieten Ihnen

Wir sind ein sehr attraktiver Arbeitgeber und verlässlicher Partner mit klaren Führungs-
grundsätzen und sozialer Verantwortung. Wir fördern die Eigenverantwortung und Weiter-
entwicklung unserer Mitarbeitenden. 

Frau Andrea Brönnimann, Head Distribution, steht Ihnen unter Telefon 031 710 11 53  
für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.

Wenn Sie sich von dieser Stelle angesprochen fühlen, senden Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per Mail an andrea.broennimann@swissbankers.ch oder per Post:

Swiss Bankers Prepaid Services AG
Frau Andrea Brönnimann
Kramgasse 4
3506 Grosshöchstetten

www.swm-metallbau.ch

seit 1997 für sie im einsatz



Trinkwasserkontrolle öffentliche Wasserversorgung 

Wasserherkunft: Eine eindeutige Zuordnung zu Quellgebiet/Grund-
wasservorkommen ist aufgrund von Mischwasser in den meisten Fällen 
nicht möglich. 
Die UV-Entkeimung geschieht vorsorglich und nicht aufgrund von aku-
ten bakteriologischen Beeinträchtigungen.

Für die Wasserqualität in den öffentlichen Versorgungen der WAKI-
Gemeinden ist der Wasserverbund Kiesental zuständig. Er prüft diese 
regelmässig anhand von Selbstkontrollen (bakteriologische Qualität), 
welche ergänzt werden durch Kontrollen in einem zertifizierten labor 
(aquatest Trink- und Badewasseranalytik Uetendorf).
Grundlage für die obigen Angaben bilden die erwähnten laborunter-
suchungen. 
Angaben über die Wasserqualität finden Sie jederzeit unter www.waki.ch 
und unter www.wasserqualitaet.ch

Gemäss Art. 275 d der lebensmittelverordnung besteht die Pflicht, 
Konsumentinnen und Konsumenten mindestens einmal jährlich umfas-
send über die Qualität des Trinkwassers zu informieren.
Im Kanton Bern erfolgt diese Information gestützt auf Art. 7 der Einfüh-
rungsverordnung vom 21.9.1994 zum Eidg. lebensmittelgesetz durch 
die Gemeinde.
Die Information kann beispielsweise mit dem Amtsanzeiger oder dem 
Mitteilungsblatt der Gemeinde erfolgen.

Datum:   5. September 2018
Gemeinde:   Grosshöchstetten, Teilgebiet Schlosswil

Bakteriologische Beurteilung: einwandfrei 
Gesamthärte:   33.6°fH 
Nitratgehalt:   19.2 mg/l 
Herkunft des Wassers:   Quell- und Grundwasser 
Behandlung des Wassers:   UV-Entkeimung

Weitere Auskünfte:    www.waki.ch oder Tel. 031 790 39 30

Einwandfreie Bakteriologie: Kein Nachweis von Enterokokken und 
Escherichia coli; höchstens 300 KbE (koloniebildende Einheiten)/ml  
aerobe mesophile Keime.

Nitratgehalt: Toleranzwert beträgt max. 40 mg/l  
(gemäss Schweiz. lebensmittelbuch).

Gesamthärte: 0 – 15° fH (französische Härtegrade) = weiches Wasser
 15 – 25° fH = mittelhartes Wasser
 über 25° fH = hartes Wasser

Feuerwehr
Grosshöchstetten

Einsätze pro Einsatzart: Einsatzstunden pro Einsatzart: Einsätze Tag/Nacht:

Einsätze pro Wochentag: Einsätze pro Monat: Summen:

Alarme: 17
Dienstleistungen: 2
Total Einsätze: 19

Einsatz-Stunden: 38
Dienstleistungen: 4
Total Stunden: 42

Druckdatum: 10.01.2019

© FW Grosshöchstetten

Einsatz-Statistiken 2018
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Bilder: Walter Marti und Christine Hofer
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13Heizungsersatz – treffen Sie die richtige Wahl

Hat die alte Ölheizung das Ende der Lebensdauer erreicht, stellt sich für viele Haus-
besitzer die Frage nach einer neuen Wärmeerzeugung. Bei der Umweltverträglich-
keit der unterschiedlichen Heizsysteme lohnt es sich, genau hinzuschauen.

Strom, Heizöl, Erdgas, Holz und Solarenergie 
sind die gebräuchlichen Energieträger für Hei-
zungen. Das Heizen mit erneuerbarer Energie 
rückt heute nicht nur bei Neubauten, sondern 
auch bei Sanierungen vermehrt in den Vorder-
grund. Zwar ist der Umstieg auf eine Wärme-
pumpe, Holzheizung oder auf Sonnenkollek-
toren mit grösseren Investitionen verbunden, 
dafür fallen danach in der Regel die Betriebs-
kosten tiefer aus.

Umweltverträglichkeit:  
genau hinschauen
Bei erneuerbaren Energieträgern muss man 
allerdings punkto Umweltverträglichkeit ge-
nau hinschauen. Heizen mit Holz ist klimaneu-
tral, denn das bei der Verbrennung entstehen-
de Kohlendioxid (CO2) wird wieder gebunden, 
wenn neue Bäume nachwachsen. Bei älteren 
Holzfeuerungen sind allerdings die hohen Fein-
staub- und Stickoxidemissionen ein Problem. 
Wie umweltfreundlich eine Wärmepumpe ist, 
hängt von ihrer Effizienz und der Herkunft des 
von ihr verbrauchten Stromes ab. Dieser kann 
aus erneuerbaren Energiequellen stammen 
– aber eben auch aus Atom-, Gas- und Koh-
lekraftwerken. Die Sonne liefert besonders 
umweltfreundliche Energie – allerdings lässt 
sich in der Regel nur ein Teil des Wärmebe-

Haben Sie Fragen zum Thema?
Wenden Sie sich an die Energieberatungsstel-
le Bern-Mittelland. Die unabhängige und neu-
trale Energieberatungsstelle ist ein Angebot 
der Regionalkonferenz Bern-Mittelland RKBM.

Kontakt
Öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland
Telefon 031 357 53 50
info@energieberatungbern.ch
www.energieberatungbern.ch

Dieser Beitrag ist Teil einer Artikelserie zu 
verschiedenen Aspekten energetischer Ge-
bäudesanierung. Der Inhalt stützt sich auf die 
Broschüre «Energiegerecht sanieren – Ratge-
ber für Bauherrschaften» von EnergieSchweiz. 
Detaillierte Informationen zum Thema sowie 
die Artikelserie sind auf http://www.energiebe-
ratungbern.ch/energieberatung-fuer-private/ 
zu finden.

darfs für Warmwasser und Heizung decken, 
dies erfordert den Einsatz eines zusätzlichen 
Wärmeerzeugers.

Auf Raumtemperatur achten
Auch wer nicht auf erneuerbare Energie um-
steigt, kann etwas für die Umwelt tun. Pro 
Grad tieferer Raumtemperatur können sechs 
Prozent Heizenergie eingespart werden. Durch 
den Einbau von Thermostatventilen auf den 
Heizkörpern kann – neben der Energieeinspa-
rung – auch der Wohnkomfort gesteigert wer-
den. Statt offenen Kippfenstern im Winter wird 
durch regelmässiges Stosslüften der notwen-
dige luftwechsel sichergestellt, ohne dass 
übermässig viel Heizenergie verloren geht. 

Checkliste fürs Heizsystem
•   Wenn möglich auf erneuerbare Energie

träger wechseln
•   Räumliche Verhältnisse klären, Heizung 

nicht überdimensionieren
•   Bei Wärmepumpe oder Gasheizung entfällt 

lagerraum für Brennstoff
•   Passt neue Heizung zu weiteren Sanie

rungsmassnahmen wie z.B. Wärme-
dämmung?

•   Klären: Lohnen sich Sonnenkollektoren  
zur Wassererwärmung?

 

Sanität Notruf 144

Polizei Notruf 117
 Polizeiposten Konolfingen 031 638 83 50

Feuerwehr Notruf 118

Vergiftungsnotfälle  145

REGA  1414

Ärzte Dr. med. Peyer 031 711 30 11

 Center Praxis, Dorfstrasse 4c 
 Dr. med. B. Galliker 031 710 35 35
 Dr. med. P. Stäheli 031 710 35 35

MEDPHONE Notfallarzt  
Neu mit Warteschlaufe zum Ortstarif CHF 3.23/Min. 0900 57 67 47

MEDPHONE Notfallarzt durchgehend 
Anruf mit Prepaid-Guthaben CHF 3.50/Min. 0900 57 67 48

Spitex Region Konolfingen Dorfstrasse 4c, Grosshöchstetten 031 770 22 00

Zahnärzte Gemeinschaftspraxis Dr. med. dent. Stefan Janssen 
 Dr. med. dent. David Montagne 031 711 11 33

Apotheke Apotheke Schneider AG 031 711 02 88

Tierarztpraxis Schönenboden AG  031 711 36 70

ENGH AG (Stromausfall) während Arbeitszeit 031 712 01 55 
Elektrizität BKW-Störungsdienst nur ausserhalb Arbeitszeit 0844 121 175 
Wasserversorgung, Strassen- während Arbeitszeit 031 710 21 10
 unterhalt/Kanalisation ausserhalb Arbeitszeit 118 

Notfallnummern Gemeinde Grosshöchstetten
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Der bfu-Sicherheitstipp

David Steiner, Sicherheitsdelegierter Grosshöchstetten

Eislaufen

Eignen Sie sich die nötigen Grundtechniken an.
Beim Eislaufen kann man sich beinahe ohne Widerstand fortbewegen. 
Es fördert die koordinativen Fähigkeiten und die Beweglichkeit, stärkt 
die Muskulatur und verbessert die Ausdauer. Eislaufen wird zum Ver-
gnügen oder als Sportdisziplin wie z.B. Eiskunstlauf, Eistanz, Synchron-
eiskunstlauf, Eisschnelllauf und Short Track betrieben. 

Jährlich verletzen sich in der Schweiz rund 3600 Personen beim Eislau-
fen. Der häufigste Unfallhergang ist der Sturz aufs Eis. Die Folge kön-
nen Prellungen an Knien, Handgelenken und Ellenbogen sowie Schnitt- 
und Platzwunden, Knochenbrüche oder Gehirnerschütterungen sein. 

Tipps:
•   Lassen Sie die Kufen regelmässig schleifen und schnüren Sie die 

Schuhe fest, um ein Einknicken zu verhindern.

•   Tragen Sie als Einsteigerin oder Einsteiger einen Helm (Schnee-
sport-, Fahrrad- oder Skatehelm), feste Handschuhe (Schnittverlet-
zungen!) und evtl. andere Protektoren (Knie- und Handgelenkschutz).

•   Wärmen Sie sich auf. Machen Sie auch Kräftigungsübungen für die 
Rumpfmuskulatur und Stabilisierungsübungen für die Fuss-, Knie- 
und Hüftmuskulatur.

•   Ungeübten Kindern wird die Benützung einer «Rutschhilfe» zum 
Festhalten empfohlen. 

•   Lassen Sie Ihren Partner/Ihre Partnerin bei einem Sturz los. 

•   Betreten Sie freie Eisflächen nur, wenn diese von den Behörden 
freigegeben sind. 

•   Beachten Sie die Eisregeln der Schweizerischen Lebensrettungs
Gesellschaft SlRG.

Pilzkontrollen 2018

Im Jahr 2018 hat die Pilzkontrolleurin, Frau 
Monika lehmann, bei 56 Kontrollen aus 14 
Gemeinden 91,420 kg Pilze kontrolliert. Da-
von 10 Kontrollen von Einwohnern aus Gross-
höchstetten.

Total kontrollierte Pilze 91,420 kg
Speisepilze 88,270 kg
Ungeniessbare und leicht giftige 3,150 kg
Giftpilze 7 Stk.

Das Jahr 2018 war ein sehr trockenes und 
daher auch pilzarmes Jahr. Dementsprechend 
wurden auch weniger Kontrollen durchgeführt.



G
em

ei
nd

en
ew

s

15

Informationen aus der AHV-Zweigstelle

Beitragspflicht für Nichterwerbstätige und Selbstständigerwerbende

Nichterwerbstätige
In der Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV), Invalidenversiche-
rung (IV) und Erwerbsersatzordnung (EO) gelten als Nichterwerbstätige 
Personen, die kein oder nur ein geringes Einkommen erzielen, nament-
lich:

•   Vorzeitig Pensionierte

•   IVRentenbezüger/innen

•   Empfängerinnen und Empfänger von Krankentaggeldern

•   Studierende

•   «Weltenbummler»

•   Ausgesteuerte Arbeitslose

•   Geschiedene

•   Verwitwete

•   Ehegatten von Pensionierten, die nicht im AHVRentenalter sind

•   Ehegatten von im Ausland erwerbstätigen Ehepartnern

Unter gewissen Voraussetzungen gelten auch Personen als Nichter-
werbstätige, die nicht voll und auf Dauer erwerbstätig sind (Teilzeitbe-
schäftigte).

Nichterwerbstätige entrichten Beiträge an die AHV/IV/EO ab dem  
1. Januar nach Vollendung des 20. Altersjahrs bis zum Erreichen des 
ordentlichen AHV-Alters (Frauen 64, Männer 65). Wer noch nicht als 
Nichterwerbstätige(r) erfasst ist, hat sich bei der AHV-Zweigstelle des 
Wohnorts zu melden. Dort sind Anmeldeformulare und das Merkblatt 
2.03 über die Beitragspflicht von Nichterwerbstätigen erhältlich. Bei-
des kann auch im Internet unter www.akbern.ch in der Rubrik AHV/IV/
EO/AlV/FAK/Fl-Beiträge eingesehen werden.

Selbstständigerwerbende
In der AHV/IV/EO gelten Frauen und Männer als selbstständigerwer-
bend, wenn sie:

•   Unter eigenem Namen und auf eigene Rechnung arbeiten, indem sie 
z.B. nach Aussen mit eigenem Firmennamen auftreten, und

•   in unabhängiger Stellung und auf ihr eigenes wirtschaftliches Risiko 
tätig sind, indem sie z.B. Investitionen tätigen, Personal beschäfti-
gen, ihre Betriebsorganisation frei wählen und für mehrere Auftrag-
geber tätig sind.

Ob eine versicherte Person im Sinn der AHV selbstständigerwerbend 
ist, beurteilt die Ausgleichskasse im Einzelfall für jedes Entgelt 
separat. Es ist deshalb nicht ausgeschlossen, dass die gleiche Person 
für eine Tätigkeit als unselbstständig-, für eine andere als selbststän-
digerwerbend beurteilt wird. Massgebend für die Beurteilung der Aus-
gleichskasse sind die effektiven wirtschaftlichen Gegebenheiten, nicht 
die vertraglichen Verhältnisse.

Selbstständigerwerbende entrichten Beiträge an die Alters- und Hin-
terlassenenversicherung (AHV), an die Invalidenversicherung (IV), an 
die Familienausgleichskasse, der sie angeschlossen sind und an die 
Erwerbsersatzordnung (EO) ab dem 1. Januar nach Vollendung des 17. 
Altersjahrs. Sie sind hingegen nicht versichert gegen Arbeitslosigkeit 
und Unfall. Zudem fallen sie nicht unter das Obligatorium der berufli-
chen Vorsorge (BVG).

Anmeldeformulare und das Merkblatt 2.02 über Selbstständigerwer-
bende können im Internet unter www.akbern.ch in der Rubrik AHV/IV/
EO/AlV/FAK/Fl-Beiträge eingesehen werden und sind bei den AHV-
Zweigstellen erhältlich.

Korrektur in eigener Sache
Im Dorfspiegel 5/2018 hat sich eine Falschinformation bezüglich dem 
AHV-Zuschlag von CHF 70.00 auf den neuen Altersrenten eingeschli-
chen. Diese Information ist falsch und wird nicht umgesetzt.

Richtig ist: 
Die monatliche Altersrente beträgt neu bei voller Beitragsdauer 
mindestens CHF 1’185.00 (bisher CHF 1’175.00) und höchstens CHF 
2’370.00 (bisher CHF 2’350.00). Bei Ehepaaren ist die Summe beider 
Renten auf 150 % des Höchstbetrages der Rente für eine Einzelperson 
begrenzt. Dies bedeutet, dass die beiden Einzelrenten zusammen auf 
CHF 3’555.00 plafoniert sind.

Weitere Informationen, kostenlose Auskünfte, Merkblätter und 
amtliche Formulare erhalten Sie bei der AHV-Zweigstelle oder  
unter www.akbern.ch.

AUSGLEICHSKASSE DES KANTONS BERN
CAISSE DE COMPENSATION DU CANTON DE BERNE

Bevölkerungszahlen per 1.1.2019 der Gemeinde Grosshöchstetten/Schlosswil

Schweizerinnen und Schweizer 3’800
Ausländische Staatsangehörige 373

Total 4’173

Männer 2’083
Frauen 2’090
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Bernstrasse 14
3506 Grosshöchstetten

Tel 031 839 32 87
info@schneiter-storen.ch

www.schneiter-storen.ch

Beratung: persönlich und kompetent
Montage: reibungslos und termintreu

Occasionen: bequem online bestellen
Showroom: informieren, anfassen, testen

Werktstatt: reparieren und konfektionieren

Als kleine und feine Kunden-Genossenschaft setzen wir auf solides 
Versicherungshandwerk in den ländlichen Gebieten der Schweiz. 
Privatpersonen, Landwirte und KMU zählen auf uns – seit 1874.

Für Sie vor Ort

Hauptagentur Grosshöchstetten
Roland Zurflüh
Bernstrasse 8
3506 Grosshöchstetten
Tel. 031 711 29 05
www.emmental-versicherung.ch

www.remax.ch

Kennen Sie das Potenzial  
Ihrer Immobilie?

Wir kennen den Markt in dieser Region  
und wissen, was Ihre Liegenschaft wert ist.

Rufen Sie uns an, wir freuen uns!
RE/MAX Immobilien 079 479 42 79

IN_Lehmann_Potenzial-Immobilie_60x90mm.indd   2 09.01.19   12:06

Ramseier Holzbau AG           I           Burgdorfstrasse 7           I                               3550 Langnau
T 034 402 15 81                                                                                       www.ramseierholzbau.ch  

- Elementbau
- Treppenbau
- Wintergärten
- Parkettarbeiten
- Reparaturarbeiten
- Innenausbau
- Schreinerarbeiten

Einer für alles aus Holz



Primarschule

Sichtbarkeit bei Dunkelheit 

Aus dem Ratgeber der Beratungsstelle für Unfallverhütung, bfu 
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Die Herbst- und Winterzeit sind die Tage mit weniger licht. Bei Däm-
merung und Nacht, aber auch bei Nebel oder Regen, sind Farben und 
Details schlechter erkennbar. Dunkel gekleidete Personen, die zu Fuss 
unterwegs sind, sowie Velos und Autos mit fehlendem oder ungenügen-
dem licht werden deshalb oft schlecht wahrgenommen. 

Helle Köpfe sieht man auch im Dunkeln

Schülerinnen und Schüler
Es ist der Kantonspolizei ein grosses Anliegen, dass die Schülerin-
nen und Schüler auf dem Schulweg in der dunklen Jahreszeit eine 
leuchtweste tragen. Auch für ältere Kinder sind diese leuchtwesten 
sehr empfehlenswert, besonders wenn sie mit dem Fahrrad oder Trotti 
unterwegs sind. 

Die Kantonspolizei verteilt im Rahmen ihrer Präventionsarbeit in den 
Kindergärten leuchtgurte und in den 1. Klassen leuchtwesten. Kinder 
wachsen schnell und die Westen werden im laufe der Schulzeit zu 
klein. Im Handel sind günstige, grössere Ersatzwesten erhältlich.

Fussgänger allgemein
Tragen Sie helle Kleider mit lichtreflektierenden, rundum sichtbaren 
Materialien. Besonders wirkungsvoll sind reflektierende Materialien an 
sich bewegenden Körperteilen, z.B. leuchtwesten, Sohlenblitze oder 
Bänder an Fuss- und Handgelenken. 

Velofahrer 
Am Velo sind Beleuchtung und Reflektoren vorne, hinten und an den 
Pedalen (davon ausgenommen sind Rennpedale, Sicherheitspedale 
und dergleichen) gesetzlich vorgeschrieben. Verwenden Sie am besten 
eine fest montierte Beleuchtung und ruhende Zusatzlichter. überprüfen 
Sie deren Funktionstüchtigkeit regelmässig. Speichenreflektoren oder 
reflektierende Pneus sorgen zusätzlich für seitliche Sichtbarkeit.

Weitere Infos zu Schulen und Bildung finden Sie unter  
www.grosshoechstetten.ch > Rubrik Bildung
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Voranzeige Lesung
Am Donnerstag, 7. März 2019 findet unsere alljährliche lesung statt. Um 19.00 Uhr haben wir Marian Grau, 
den jüngsten Reiseblogger Deutschlands, zu Gast. Werbung folgt übers Internet und in der Bibliothek.

Ich hätte dir so gern die ganze Welt gezeigt
Ferien im Hospiz, Kindergeburtstag im Krankenhaus, mit einem Kranken-
bett durchs Einkaufszentrum – für Marian sind solche Situationen ganz 
normal, denn sein grosser Bruder Marlon ist schwerbehindert. Und ein 
wahrer Sonnenschein, den Marian über alles liebt. Als Marlon mit zwölf 
Jahren stirbt, bricht für Marian eine Welt zusammen. Doch in vielen 
kleinen Begebenheiten zeigt sich, dass Marlon nicht völlig verschwun-
den ist. Marian bewältigt seine Trauer und entdeckt das Reisen. Mit  
15 ist er Deutschlands jüngster Reiseblogger und betreibt seine eigene 
Website www.geomarian.de. Mit viel Humor erzählt er von seinen Aben-
teuern und davon, wie Marlon ihn zu dem Menschen gemacht hat, der 
er heute ist. Denn egal wo auf der Welt er sich gerade aufhält: Marlon 
ist immer mit dabei.

Rückgabebox
leider mussten wir nach den Winterferien eine etwas traurige Ent-
deckung machen. Unsere Rückgabebox war übervoll (was uns sonst 
sicher freut). Dieses Mal jedoch wurden diverse Bücher trotzdem noch 
hineingedrückt. Die Schubladen schlossen nicht mehr, alles war ver-
stopft und etliche Bücher gingen dabei kaputt. 

liebe Kunden, bitte kommen Sie doch noch einmal wieder, wenn die 
Box leer ist. Wenn die Medien nämlich kaputt gehen, müssen diese 
ersetzt werden, was uns zwingen würde, Ihnen die Kosten weiter zu 
verrechnen. Dies wäre für alle schade.

Und an alle Hundebesitzer: Bitte schaut doch, dass eure Hunde nicht 
unseren Rückgabekasten markieren. Dieser musste schon mehrmals 
geputzt werden, da er sehr streng riecht. Danke vielmals!

Jahresbericht 2018

Das erste Jahr am neuen Standort kann nun 
abgeschlossen werden. Wir sind gut an der 
Dorfstrasse gestartet und konnten viele Besu-
cherInnen in der Bibliothek empfangen. Auch 
die Angst, dass die Schulklassen nicht mehr 
regelmässig in die Bibliothek kommen, konn-
ten wir als unbegründet abhaken. 

Die Rückgabebox wurde im Frühling geliefert 
und konnte in regen Gebrauch genommen 
werden.

Statistik
Wir haben auch in diesem Jahr vieles erreicht 
und erlebt. Dass wir während des Märits als 
Buchhandlung angesehen wurden und unsere 
Bücher gerne gekauft worden wären, spricht 
für die Qualität und Aktualität der Bücher und 
freut uns sehr. Wir haben 1’342 Medien ange-
schafft, was den Richtlinien entspricht. Beim 
Ausmustern waren wir mit 902 Medien nicht 
so konsequent. Die Richtlinien schreiben vor, 
10 % zu erneuern und zu ersetzen.

Erfreulich ist auch zu erwähnen, dass wir mehr 
aktive leser haben. Natürlich sind ein paar 
dieser leser auch den Schülerzahlen zu ver-
danken. Wir haben aber auch einen Zuwachs 
bei den eBooks und sonstigen Neueintritten 
zu vermelden. Dies führt zu der überaus er-
freulichen Mitteilung, dass unsere Ausleih-
zahlen gestiegen sind. Seit 2011 gingen die 
Ausleihzahlen kontinuierlich zurück, welches 

man auch bei allen anderen Bibliotheken beob-
achten konnte. Es wurden im Jahr 2018 sage 
und schreibe 33’332 Transaktionen getätigt 
(3’692 mehr als letztes Jahr). Dies freut uns 
natürlich sehr und zeigt uns, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind. Da die Bibliothek vermehrt 
auch ein Treffpunkt ist, haben wir Anfang Jahr 
auch einen Personenzähler beim Eingang 
montiert. Im Jahr 2018 wurde der Eingang der 
Bibliothek gesamthaft von 23’884 Personen 
durchquert.

Personelles
Ruth Wyss ging in diesem Jahr in ihren wohl-
verdienten Ruhestand. An ihrer Stelle konnten 
wir Manuela Glücki aus Grosshöchstetten für 
unser Team gewinnen. Manuela Glücki be-
sucht momentan den Bibliothekskurs und hat 
viele Aufgaben von Ruth Wyss übernommen.

Ruth Wyss blieb uns noch für die 3 Buchstart-
morgen erhalten. Unterstützt wird sie von 
unserer ehemaligen Mitarbeiterin Edith Riet-
schin. Vielen Dank euch beiden für die wun-
dervollen Morgen und danke vielmals, bleibt 
ihr uns noch im 2019 erhalten.

Cornelia Wüthrich hat sich entschieden, die Bi-
bliothek per 31.12.18 zu verlassen, um wieder 
vermehrt als lehrerin tätig zu sein. Ich wün-
sche dir auf deinem weiteren Weg alles Gute.

Veranstaltungen/Projekte
Wie bereits erwähnt, hatten wir wieder drei 
Buchstartmorgen und auch das Advents-
erzählen im Dezember durfte nicht fehlen.

In der Osterwoche haben wir Oster-Bücherpa-
kete im Dorf ausgelegt. Diverse Kinderbücher 
wurden versteckt und wir hatten nur positive 
Rückmeldungen. Dies wird sicher im neuen 
Jahr nochmals wiederholt.

Im September durften wir zudem Katrin lang-
mair und Dina Nora Felder begrüssen. Wäh-
rend Dina ihre Geschichten erzählte, malte Ka-
trin dazu passende Bilder. Dieser gemütliche 
und unterhaltsame Abend wurde mit einem 
Apéro, Gelächter und guten Gesprächen ab-
geschlossen.

Im Dezember klingelte wie jedes Jahr der 
Wecker in der Bibliothek. Viele neue Bücher 
fanden so zu neuen Besitzern. Es freut uns 
jeweils sehr, wenn wir unseren lesern eine 
Freude machen können.

Zusammenarbeit
Die Zusammenarbeit mit der Schule konnte 
beibehalten werden. Aufgrund der Fusion kam 
neu auch die Schule Schlosswil dazu. Bei ei-
nem gemeinsamen lehrerapéro im Herbst 
konnten wir einander kennenlernen. Ein paar 
Bücherkisten haben zudem den Weg nach 
Schlosswil gefunden. 
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Unsere Öffnungszeiten

Dienstag 15.15 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Donnerstag 08.30 Uhr bis 10.30 Uhr
 15.15 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag 15.15 Uhr bis 17.30 Uhr

Während der Schulferien jeweils nur am
Mittwoch von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Gemeinde- und Schulbibliothek
Dorfstrasse 1A, Zugang via Kramgasse
3506 Grosshöchstetten

031 711 40 84 
bibliothek@grosshoechstetten.ch
www.grosshoechstetten.ch/Bildung/ 
Bibliothek

Tagesschule Grosshöchstetten

Kontakt 
Tagesschule Grosshöchstetten 
Franziska Dähler
leiterin Tagesschule 
Kramgasse 3
3506 Grosshöchstetten 
031 711 06 96
tagesschule@grosshoechstetten.ch

Die Tagesschule ist jeweils am Montag, Dienstag und  
Donnerstag von 11.50 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Sie erhalten weitere Informationen über die Tagesschule  
und zu deren Angeboten bei der Tagesschulleitung oder  
auf der Homepage der Gemeinde Grosshöchstetten: 
www.grosshoechstetten.ch>Rubrik Bildung>Tagesschule

Rückblick
Die Adventszeit in der Tagesschule ist im-
mer etwas Besonderes. Es wird vermehrt 
Schmackhaftes gebacken, Geschenke oder 
Dekoration gebastelt und die Kinder gestalten 
den Adventskalender, der von den Betreue-
rinnen mit Schokolade und Erdnüssen gefüllt 
wird.

Nun freuen wir uns, auch im kommenden Jahr 
gemeinsam mit den Kindern zu spielen, zu 
lachen, zu basteln und viel Spannendes zu 
erleben.  

Wir suchen:
Da wir in den kommenden Wintermonaten bei 
kaltem und nassem Wetter vermehrt auch 
drinnen spielen, sind wir auf der Suche nach 
Verkleidungskleidern. Falls jemand etwas Ge-
eignetes hätte und dies nicht mehr benötigt, 
sind wir dankbare Abnehmer. 

Bitte bei tagesschule@grosshoechstetten.ch 
melden. 
(Gesucht sind Hüte, Brillen, Kleider,  
Handtaschen etc.)

Die Bücherkisten laufen auch sonst sehr gut. 
Unsere Schulklassen und auch die Schule Mir-
chel profitieren regelmässig von diesem Ange-
bot. Neu konnten wir auch das Altersheim von 
einer Bücherkiste überzeugen und freuen uns 
sehr, dass wir dieses regelmässig mit neuem 
lesestoff versorgen dürfen.

Die Volkshochschule gibt weiterhin in den Bib-
liotheksräumen ihre Deutschkurse. 

Neu haben wir auch den lesekreis mit der 
Kirchgemeinde in die Bibliothek verlegt. An-
fangs war es eine einfache Einladung, da-
nach eine vorübergehende Variante, da das 
Kirchensäli umgebaut wurde und inzwischen 
tagt der lesekreis fix in der Bibliothek.

Etwas Besonderes haben wir im Dezember 
ausprobiert. Die 3./4. Klasse hat einen Kin-
dergarten in die Bibliothek eingeführt. Jedes 
Kindergartenkind erhielt einen Bibliothekspa-
ten. Dieser half dem Kindergartenkind sich in 
der Bibliothek zurechtzufinden, ein paar Bü-
cher auszuwählen und erzählte zum Schluss 
noch eine Geschichte. Herzlichen Dank für die 
Begeisterungsfähigkeit an die Kinder und die 
lehrerinnen.

Für all diese Zusammenarbeiten möchte ich 
mich recht herzlich bedanken. Ohne euer Zu-
tun und eure liebe und Begeisterung zu den 
Büchern wäre dies alles gar nicht möglich. 
Herzlichen Dank.

Dank
Ganz herzlich bedanke ich mich bei meinen 
Mitarbeiterinnen. Dank ihrem grossen Ein-
satz, ihren vielen tollen Ideen und ihrer mo-
tivierten und loyalen Mithilfe ist die Bibliothek 
Grosshöchstetten ein attraktiver und belieb-
ter Treffpunkt für die Bevölkerung.

Bei der Gemeinde bedanken wir uns ganz 
herzlich für die finanzielle Grundlage und die 
wohlwollende Unterstützung. Besonderer 
Dank hier an die Gemeindeverwaltung für die 
unkomplizierte und effiziente Zusammenar-
beit.

Dank auch an den für uns zuständigen Ge-
meinderat Peter Däpp.

Für all die spontanen Unterstützungen bedan-
ken wir uns auch bei Walter Stuker und seinem 
Team, sowie den Schulleitungen und der leh-
rerschaft der Schule Grosshöchstetten.

Wir freuen uns, auch im neuen Jahr die Biblio-
thek für jeden und jede zu öffnen und einen 
spannenden Ort der Begegnung zu kreieren. 

Grosshöchstetten, im Januar 2019
Nicole lehmann, leiterin Bibliothek
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Mühlebachweg 1
3506 Grosshöchstetten
Tel. 031 710 20 20
www.mesan.ch 

Mesan AG
Metall- und Stahlbau

Fussorthopädie und Schuhe
Dorfstrasse 10
3506 Grosshöchstetten

www.fussorthopaedie.ch 

Hier 

könnte 
Ihr 

Inserat 

stehen...

kompetent Auto Haldimann AG
vielseitig Grosshöchstetten

www.auto-haldimann.ch
Telefon 031 711 14 41

Seit über 40 Jahren die 
gute Adresse für alle 
Automarken

P40093_Haldimann_Inserat.indd   1 17.08.17   16:36

REBER
K Ü C H E N  A G

unsere Küchen 
      und Badmöbel, 
            ein Traum...

● Beratung
● Planung
● Ausführung

● Küchenbau
● Schreinerei
● Badmöbel
● Fenster
● Türen
● Haushaltapparate

031 711 21 01  •  www.reberkuechen.ch



Sc
hu

le
, B

ild
un

g

21

«WIR EHEMALIGEN»
Vereinigung ehemaliger Schüler der Sekundarschule Grosshöchstetten

seit 1913

Grosshöchstetten, im Januar 2014

EINLADUNG zum Jahrestreffen von WIR EHEMALIGEN
unter dem Motto: «Kameradschaft pfl egen – Jubiläumstreffen reloaded»

Liebe ehemalige Schülerinnen und Schüler der Sekundarschule Grosshöchstetten 
Liebe ehemalige und aktive Lehrerinnen und Lehrer 
Liebe ehemalige Schulpräsidentin und Schulpräsidenten
Lieber Schulpräsident

Das 100 Jahr-Jubiläum des «Vereins ehemaliger Sekundarschüler der Sekundarschule Grosshöchstet-
ten» vom 1. April 2013 ist ein Erfolg gewesen. Der Grossaufmarsch von 130 Ehemaligen, verteilt auf 
alle Altersgruppen zwischen 30 und 80 Jahren, kann seinesgleichen suchen und zeigt, dass unsere 
Vereinigung immer noch lebt und hoch aktuell ist. Wir nehmen den Schwung mit, den das 100 Jahr-
Jubiläum ausgelöst hat, und werden inskünftig wieder jährlich zu einem einfachen Treffen einladen, 
und zwar jeweils am letzten Freitag im März.

Wir treffen uns demzufolge am Freitag, 28. März 2014 im Sternen Grosshöchstetten 
ab 18.00 Uhr zu einem Apéro mit anschliessendem Abendessen (diesmal ohne Spezialprogramm).

Das Jahrestreffen wird ein lockerer, formloser Anlass getreu dem Vereinsziel von WIR EHEMALIGEN, 
dem heutigen Trend des TRENNENS ein Element des ZUSAMMENFÜHRENS entgegenzuhalten.

Dank Euren grosszügigen Mitgliederbeiträgen und Spenden im Jubiläumsjahr konnte der Sekundar-
schule dieses Jahr ein Betrag von Fr. 1’000.– für besondere Anschaffungen oder Ausfl üge überwiesen 
werden. Damit wir so eine Schenkung auch in Zukunft bald wieder einmal vornehmen können – z.B. 
anlässlich der nächsten statutarischen Hauptversammlung im Jahr 2016 –, erlauben wir uns, dieser 
Einladung den Einzahlungsschein zur Überweisung des Jahresbeitrages 2014 in der Höhe von Fr. 15.– 
und/oder von Spenden beizulegen. Wir danken im Voraus herzlich für Eure Unterstützung.

Um die Organisation des Jahresanlasses einfach zu gestalten, bitten wir Euch, Eure Teilnahme mit 
beiliegender Anmeldekarte bis zum 28. Februar 2014 kundzutun.

Wir hoffen auf viele Teilnehmende und freuen uns auf ein Wiedersehen über alle Generationen hinweg!

Herzliche Grüsse

Für den Vorstand

Christian Gerber, Präsident Christian Heierli, Kassier

Beilagen: Anmeldekarte, Einzahlungsschein, Jahresbericht der Schule

Aktuelle Adressen sind für das Funktionieren unseres Vereins sehr wichtig! 
Meldungen betreffend Adressänderungen und aktualisierte Klassen-Adresslisten nimmt Christian Heierli gerne entgegen: 
via Mail an heierli@gmx.ch oder per Post an Freiburgstrasse 54, 3008 Bern

Einladung zum Jahrestreffen von WIR EHEMALIGEN 

liebe Ehemalige, liebe ehemalige und aktive 
lehrerinnen und lehrer, liebe Zugewandte

Zum diesjährigen Jahrestreffen der Ehemali-
gen laden wir Euch erneut herzlich ein! Wir 
treffen uns am Freitag, 29. März 2019 ab 
18.00 Uhr im Sternen Grosshöchstetten 
zum Apéro mit anschliessendem Abend-
essen. Nimmermüde ziehen danach noch 
weiter ins Circle Café. Unser Jahrestreffen 
ist ein lockerer Anlass getreu dem Vereinsziel 
von WIR EHEMAlIGEN, den Kontakt zwischen 
den Ehemaligen zu pflegen. Gerne nehmen wir 
bis zum 16. Februar 2019 Eure Anmeldun-
gen entgegen.

Auch letztes Jahr durften wir beim Jahres-
treffen eine schöne Anzahl TeilnehmerInnen 
begrüssen. Besonders gefreut hat uns, dass 
viele junge Ehemalige aus den letztjährigen 
Abschlussklassen dabei gewesen sind. Das 
Zusammentreffen verschiedener Altersstufen 
führt jeweils zu interessanten Gesprächen, 
wobei das Gemeinsame, dass wir alle ehema-

lige Sekeler sind, verbindet. Wir streben nach 
wie vor an, dass neben den älteren Semestern 
auch immer mehr die Jungen angesprochen 
werden, die unseren Verein in die Zukunft tra-
gen werden.

Zukunft bringt Wandel. Unsere Schule steht 
neu unter dem Dach der Sekundarstufe I, die 
von Cornelia Akeret geleitet wird und Sek- so-
wie Real-Klassen umfasst. Cornelia löst im 
Vorstand von Amtes wegen den letzten Schul-
leiter der Sekundarschule, Andreas Oetliker, 
ab. Ihm danken wir für das grosse Wohlwollen 
und Engagement für unseren Verein während 
seiner Amtszeit. Auf die Zusammenarbeit mit 
Cornelia freuen wir uns.

Nebst der Pflege der Kameradschaft be-
zweckt unsere Vereinigung bekanntlich die 
Unterstützung der Schule bei Vorhaben, die 
den normalen Budgetrahmen sprengen. Aktu-
ell ermöglichen wir gerade die Anschaffung 
eines professionellen Mikrofons für Film- und 
Theaterprojekte. Damit können zusammen 

mit der bereits vorhandenen Ausrüstung 
u.a. Filmszenen produziert werden, die zum 
Beispiel während Theateraufführungen einge-
spielt werden können.

Die Finanzierung dieses und anderer Pro-
jekte ist nur dank Eurer Mitgliederbeiträge 
möglich. Wir danken im Voraus herzlich für 
die Einzahlung der CHF 15.00 (Verein ehe-
maliger Sekundarschüler, IBAN CH37 0079 
0042 3287 7625 0), damit den SchülerInnen 
Dinge ermöglicht werden können, die sonst 
nicht drin liegen würden. Jungmitglieder be-
zahlen die ersten 10 Jahre nach Schulaustritt  
keinen Mitgliederbeitrag.

Aktuelle Adressen sind für das Funktionieren 
unseres Vereins wichtig. Mutationen und ak-
tuelle Klassenlisten bitte an: Christian Heierli, 
heierli@gmx.ch, Rainstrasse 19, 3098 Köniz.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
über alle Generationen hinweg am 
29. März 2019.

Anmeldung zum Jahrestreffen von WIR EHEMALIGEN

Ich melde mich an zum Jahrestreffen vom 29. März 2019 im Sternen Grosshöchstetten:

Vorname/Name 

Strasse/Nr. 

PlZ/Ort 

Mail 

Schulaustrittsjahr                           

Ich wähle folgendes (Zutreffendes ankreuzen):

M Vorspeise	 M Grüner Salat, CHF 7.50 M Gemischter Salat, CHF 9.50 M Consommé mit Sherry, CHF 7.–

M Hauptgang  Geschnetzeltes Sternenart an Champignonrahmsauce, Nüdeli, CHF 26.50 (Tellerservice)

M Hauptgang Vegi Safranrisotto mit Steinpilzen und Gemüse, CHF 22.50 (Tellerservice)

M Dessert Bestellung vor Ort 

Die 2018, 2017 und 2016 aus der Schule ausgetretenen SchülerInnen werden vom Verein zum Essen eingeladen.  
Sie bezahlen lediglich ihre Getränke und Desserts.

Bemerkungen  

 
Unterschrift  

Anmeldungen bitte bis 16. Februar 2019 per Post an: 
Christian Heierli, Rainstrasse 19, 3098 Köniz. 
 
Bei Fragen steht Euch Christian Heierli gerne zur Verfügung (heierli@gmx.ch oder Telefon 079 565 78 52).
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Turnen mit der Frauenriege Schlosswil 

Frauenriege: 
Turnen, Spielen, Laufen, Line Dance 
Montag 
Vreni Niffenegger  

20.00 bis 21.15 Uhr
031 711 26 19 

MuKi-Turnen:   
Oktober 2018 bis März 2019 
Neu: Montag 09.00 bis 10.00 Uhr
Bei genügend Anmeldungen gibt es eine 2. Gruppe: 
Montag 
Claudia Eichenberger 
Sabine Wüthrich 

10.00 bis 11.00 Uhr
031 701 08 12 
079 379 29 82 

Pro Senectute : 
Senioren / Frauen und Männer 
November 2018 bis Mai 2019 
Montag 
Vreni Schalbetter 

13.00 bis 14.00 Uhr 
031 711 23 41 

Wir freuen uns auf neue Gesichter und laden herzlich ein 
zum Schnuppern in der Turnhalle in Schlosswil. 
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MÄNNERCHOR 
SCHLOSSWIL 

Konzert und Sketches 

Samstag 16. + 23. März 2019 – 20.00 Uhr 
Sonntag 17. März 2019 – 13.30 Uhr 
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Sträusse
Gestecke
Pflanzen

Geschenkideen
Dekorationen

Hochzeitsfloristik
Trauerfloristik
Lieferservice

Bahnhofstrasse 15
3506 Grosshöchstetten

Flora Line-
Tobias Kopp

seit 2004

Telefon 031 711 05 08
Fax 031 711 05 08

www.floraline.ch

müller
gerber
maler gmbh

mühlebachweg 22  
3506 grosshöchstetten

tel. 031 711 42 11  
fax. 031 711 42 22

Gesundheit im Zentrum

3506 Grosshöchstetten
031 711 02 88
apotheke-schneider.ch



Ve
re

in
e

25



Ve
re

in
e

26



Ve
re

in
e

27

Samariterverein GrosshöchstettenSamariterverein Grosshöchstetten

Öffentlicher Vortrag First Responder Bern 
Am Donnerstag 15. November 2018 lud der Samariterverein Grosshöchstetten die Bevölkerung 
zu einem öffentlichen Vortrag zu der Arbeit der First Responder des Kantons Bern mit anschlies-
sendem Apéro in der Aula des Sekundarschulhauses ein.

Beat Baumgartner, Rettungssanitäter STS, Präsident des Vereins First Responder BE und Rapid 
Responder informierte in einer spannenden Präsentation zur Entstehungsgeschichte und zu den 
Zielen der First Responder in der Schweiz. 

Mehr dazu erfahren Sie auf unserer Homepage www.samariter-grosshoechstetten.ch 

Blutspendeaktionen 
54 Personen kamen zur 1. Blutspendeaktion nach der Fusion der beiden Gemeinden im Gemein-
desaal Schlosswil am Freitag 28. Dezember 2018 und haben nachweihnachtlich ihr kostbarstes 
Geschenk an Patienten gemacht, ihre Blutspende. 

Das feine Hörnli-Pilaw wurde von Hans-Peter Jäggi, Schlosswil gekocht.

Ernst Bigler Bedachungen, Grosshöchstetten hat die Verpflegung als Dank an die Blutspenderin-
nen und Blutspender gesponsert und er hat auch gleich selbst Blut gespendet. Ganz herzlichen 
Dank! 

Nächste Blutspendeaktionen: Donnerstag, 21. März 2019, 18.00–20.30 Uhr 
 Gemeindesaal, Riedstrasse 14, Schlosswil

 Dienstag, 11. Juni 2019
 Donnerstag, 12. September 2019
 Jeweils 18.00–20.30 Uhr
 Sekundarschulhaus, Aula, Schulgasse 5, Grosshöchstetten

 Freitag, 27. Dezember 2019, 18.00–20.30 Uhr
 Gemeindesaal, Riedstrasse 14, Schlosswil

 Homepage: www.samariter-grosshoechstetten.ch
 Facebook: Samariterverein Grosshöchstetten

Beat Baumgartner

Ernst Bigler Bedachungen, Grosshöchstetten Hans Peter Jäggi, Schlosswil
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	3506	Grosshöchstetten
031	710	42	42
info@jakobdruck.ch
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Fachpsychologin für Psychotherapie FSP 

Fachliche Begleitung in Lebensfragen, 
Krisen und psychischen Erkrankungen 

Kapellenweg 1  
3506 Grosshöchstetten 
076 521 35 06  
andrea.signer@fsp-hin.ch 

www.andreasigner.ch 
Praxis-Eröffnung

   Fitnesstraining ist sinnlos... 

  ...wenn es nur beim Vorsatz bleibt 

M it dem Kraft-Ausdauerzirkel 
von milon ist das Training  

e infach – schnell –   
effektiv – schonend 

und auf dich individuell 
abgestimmt.  

Gerne beraten wir dich 
persönlich! 

(für Neukunden - bei Abschluss 
eines  Jahresabonnements) 

  

 

Dorfstrasse 4c 3506 Grosshöchstetten 
 031 711 21 21         www.pt-plus.ch 
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              Suppentag 
                        Feine Erbsmues Suppe  
  

                               

 

                           23.Februar 2019 

                           Ab 09.30-13.30 Uhr 

 

              Trachtengruppe Grosshöchstetten 

           Verkauf beim Coop Grosshöchstetten 

             Zum Mitnehmen oder sofort Essen 
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Yoga in Grosshöchstetten
Yoga entspannt, kräftigt, macht Freude und tut einfach gut! Fortlaufende Kurse das ganze Jahr ausser in den Schulferien.
Für Anfänger/innen und Fortgeschrittene jeden Alters. Gerne dürfen Sie schnuppern kommen!

Kurs 1 Hatha-Yoga 2 Hatha-Yoga 3 Hatha-Yoga 4 Hatha-Yoga 5 Yin-Yoga 
Leitung Rahel Bigler Melanie Hübscher Peter Werren Rahel Bigler Rahel Bigler

Zeit Mo 08.30–09.45 Uhr Di 20.00–21.15 Uhr Mi 20.00–21.15 Uhr Do 18.00–19.15 Uhr Do 19.30–20.45 Uhr
Ort Fubo 2. OG

Gewerbegasse 5
Kurslokal Frauenverein
Vennermatte

Kurslokal Frauenverein
Vennermatte

Kurslokal Frauenverein
Vennermatte

Kurslokal Frauenverein
Vennermatte

Infos/Details www.frauenvereingrh.ch

Brockenstube

Öffnungszeiten
Jeden Freitag: 14.00–17.30 Uhr
Jeden 3. Samstag im Monat:  09.00–11.30 Uhr
16. Februar/16. März/18. Mai/15. Juni
Jeden 3. Donnerstag im Monat:  18.30–21.00 Uhr
21. Februar/14. März/16. Mai/20. Juni

Geschlossen 1.7.2019–11.8.2019 
Aktuelle Brocki-Infos online
www.frauenvereingrh.ch

Seniorenessen 

Daten 2019 
15. Februar, 8. März, 12. April 2019
Zeit/Ort 
11.30 Uhr, Gasthof Sternen Grosshöchstetten

Anmeldung 
Jeweils bis Donnerstag Mittag bei 
Doris Nold 077 430 83 79/dnold@bluewin.ch, 
Bei Verhinderung bitten wir die Dauergäste, 
sich bei Doris Nold abzumelden.

Auskunft Kurse Katja Schüpbach Siegenthaler 
079 248 35 94, info@frauenvereingrh.ch

Kontakt Frauenverein und Brocki Theresia Bichsel, Sonnhaldenweg 22
031 839 14 59, 3506 Grosshöchstetten, theresia.bichsel@bluewin.ch 

FRAUENVEREIN
GROSSHÖCHSTETTEN

SOZIAL · GEZIELT · FORTSCHRITTLICH

«Aues Guete u meh us 
der Chäsi Eyweid»

Vollmondwanderung
Wanderzeit ca. 2 ½ Std.

Unfälle bei Kleinkindern
Wie verhindern und was tun? 

Selbstverteidigung/Selbst-
behauptung Mädchen & Frauen

Programm/Kurs «Was äs brucht zum us gue-
ter Miuch ä feine Weich- oder 
ä Hertchäs z’mache, chöit 
dir bi re Füehrig dür üsi Chäsi 
erfahre und erläbe.»

Erleben Sie die Umgebung von 
Grosshöchstetten einmal in 
anderem Licht – nämlich bei 
Mondschein!

Vielen Unfällen kann mit wenig Wis-
sen vorgebeugt werden. 

Aufbaukurs für Mädchen,
12–16 Jahre. Erlangen von mehr 
Sicherheit und Mut durch Wieder-
holung und Auffrischung der Tech-
niken.

Leitung Urs Glauser, Käsermeister
Käserei Eyweid AG

Vorstand Frauenverein
Infos: Brigitta Friedli 
079 770 33 41

Eva Kern
Mütter- und Väterberaterin/
Pfl egefachfrau für Kinder

Jeanne Allemann, Wen-Do-Trainerin
www.wendo.ch

Datum/Zeit Mittwoch, 6. März 2019
16.00–17.30 Uhr
Führungsdauer mind. 45 Min.

Dienstag, 19. Februar 2019
18.30 Uhr

Teil 1: Samstag, 9. Februar 2019
08.30–12.30 Uhr
Teil 2: Dienstag, 12. Februar 2019
19.00–22.00 Uhr

22. März 2019, 17.00–20.00 Uhr

Nur mit vorgängig besuchtem 
WEN-DO-Einführungskurs.

Ort/Treffpunkt Käserei Eyweid AG 
Oberthalstrasse 17
3532 Zäziwil

Beim Restaurant Löwen
Grosshöchstetten

Alpensaal, Alpenweg 6
Grosshöchstetten

Kurslokal Frauenverein
Vennermatte, Eingang gegenüber 
Stockhornweg 10a

Kosten Fr. 20.– 
Inklusive Käse-Degustation

Keine Teil 1: Fr. 10.–/Pers., Fr. 15.–/Paar
Teil 2: Fr. 20.–/Pers., Fr. 30.–/Paar 
Teil 2 bedingt die Teilnahme an Teil 1

Fr. 150.–, Kursgeldreduktion ist auf 
Anfrage möglich.

Anmeldeschluss 1. März 2019 – Sofort – es hat noch freie Plätze. 15. März 2019
Anmeldung/

Teilnehmende
info@frauenvereingrh.ch
mind.16, max. 20 Personen

Nicht notwendig info@frauenvereingrh.ch
Max. 18 Teilnehmende

info@frauenvereingrh.ch
10–12 Mädchen

Mitnehmen/
Besonderes

Die Getränke zum Apéro 
werden separat verrechnet.

Getränke, gute Winterschuhe 
(es könnte glatt sein), warme 
Kleidung, Mütze, Handschuhe, 
Taschenlampe 
Wird nur bei klarem Wetter 
mit gut sichtbarem Mond 
durchgeführt

Inhalt Teil 1:
• Vorbeugen von typischen Baby- 

und Kleinkindunfällen
• Richtiges Handeln bei Unfällen

und akuten Krankheiten
• Grenzen der Selbstbehandlung
• Notrufnummern
Inhalt Teil 2:
• Richtiges Handeln im Notfall
• Praktische Fallbeispiele

Ausblick Mai und Juni

Einführungs-Grundkurs
für Mädchen, 8–11 Jahre

Grundkurs
für Frauen ab 16 Jahre

Infos/Details: www.frauenverein.ch

Das MFM-Mädchenprojekt®

Sexualpädagogisches Präventionsprojekt
Kurse • Elternvortrag 

«Wenn Mädchen Frauen werden»
• Mädchenworkshop

«Die Zyklus-Show»

Es hat noch wenige freie Plätze.
Leitung Ursula Zeindler-Ziegelmüller

Münsingen, Hebamme/Kursleiterin
MFM-Projekt®, www.ursulazeindler.ch 

Infos etc. www.mfm-projekt.ch

GESUCHT
aktive Vo

rstandsmitglieder f
ür die Ber

eiche 

Präsidium, Leitung & Mithilfe in der Brocki 

und bei Geburtstagsbesuchen

Mehr Infos: 

theresia.bi
chsel@bluewin.ch, 076 

365 31 95

Wir freuen uns auf dich! 

Alle Kurse und Anlässe: www.frauenvereingrh.ch

Bsundrigs

u Bruchts
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Jubiläumskonzert 
Samstag, 16. März 2019, 20.00 Uhr, 
im Restaurant Eintracht Oberthal 

Weitere infos unter:    https://www.schwyzerörgeli-gfo.ch/ 

Platzreservationen ab Montag, 11. Februar 2019 
unter 031 859 32 12, Frau Kobel  

(Montag bis Samstag ab 18.00 Uhr) 
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Sektion Kiesental

Finanzen & Steuern in Grosshöchstetten
Die BDP ist für:
	 •	 Eine massvolle Erhaltung und Entwicklung der Infrastrukturen der Gemeinde
	 •	 Eine sinnreiche Förderung der Lebensqualität in unserem Dorf für Jung und Alt

Die BDP ist gegen:
	 •	 Überrissene und teure Infrastruktur-Vorhaben mit wenig Nutzen für Alle
	 •	 Unattraktiven Steuersatz in Grosshöchstetten durch starke Steuererhöhungen

Kontakt BDP Ortsgruppe Grosshöchstetten:
Hanspeter Heierli, Föhrenweg 6

Tel. 031 711 06 54
Mail: fam.heierli@bluewin.ch

www.bdp-kiesental.ch

Die BDP setzt sich für eine sachliche, verantwortungsvolle und 
konstruktive Politik ein – insbesondere auch in Grosshöchstetten.
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/fdp.dieliberalen @FDP_Liberalen Freiheit, Gemeinsinn, Fortschritt – aus Liebe zur Schweiz

www.fdp-grosshoechstetten.ch

.    Wichtiges von Wünschbarem trennen
  Braucht es eine Sanierung des Freibades? Sind nicht Investitionen in moderne Ausbildungsmittel der Schule 

oder bei der Altersarbeit besser eingesetzt?

. Bisheriges bewusst hinterfragen
 Freiräume für Neues gewinnen.

. Weniger ist oftmals mehr
  Wie können Aufwände vermindert werden? Welche Projekte, Expertisen können reduziert  

oder gestrichen werden? 

. Grosshöchstetten für alle Generationen
  Neben Schulen und Familien ist der älter werdenden Gesellschaft ein besonderes Augenmerk zu widmen. 

. Die Finanzen müssen ins Lot gebracht werden
 Anstreben einer Steuerreduktion; eine weitere Steuererhöhung lehnen wir klar ab.

.    Wichtiges von Wünschbarem trennen
  Braucht es eine Sanierung des Freibades? Sind nicht Investitionen in moderne Ausbildungsmittel der Schule 

oder bei der Altersarbeit besser eingesetzt?

. Bisheriges bewusst hinterfragen
 Freiräume für Neues gewinnen.

. Weniger ist oftmals mehr
  Wie können Aufwände vermindert werden? Welche Projekte, Expertisen können reduziert  

oder gestrichen werden? 

. Grosshöchstetten für alle Generationen
  Neben Schulen und Familien ist der älter werdenden Gesellschaft ein besonderes Augenmerk zu widmen. 

. Die Finanzen müssen ins Lot gebracht werden
 Anstreben einer Steuerreduktion; eine weitere Steuererhöhung lehnen wir klar ab.

Wo sehen wir Handlungsbedarf im 2019?
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Martin Stettler
Mobile 079 459 05 31
martin.stettler@axa.ch

AXA
Hauptagentur Konolfingen
Emmentalstrasse 29
3510 Konolfingen
Telefon 031 790 29 29
AXA.ch/konolfingen

Ich berate Sie kompetent
in sämtlichen 
Versicherungs- und 
Vorsorgefragen

Die Adresse für Geniesser,
oder solche die es werden möchten.

Täglich grosse Auswahl verschiedener
Köstlichkeiten für jeden Geschmack.

Münsingen – Grosshöchstetten – Worb – Rubigen www.confiserie-berger.ch

CONFISERIE CAFÉ

  FEINBÄCKEREI



Sozialdemokratische Partei
Grosshöchstetten

Kontakt: info@sp-grosshoechstetten.ch 

2019  
es ist langsam Zeit !

2013 Unterschriftensammlung der SP 
für sicheren Langsamverkehr

... Vor-Projekte
2016 Mitwirkungsbericht:

Zone 30 klar favorisiert

... Umsetzungs-Projekt

2018 Juni - Umsetzungskredit genehmigt
Nov. - keine Einsprachen
           Verkehrszeichen sind parat

2019 vor Ostern!
endlich Schilder aufstellen - langsam fahren!
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Infos zur SVP Grosshöchstetten
Präsident Werner Fankhauser
Kirchstutz 8, 3506 Grosshöchstetten
www.svp-grosshoechstetten.ch

Sparsamkeit liegt nicht im Geldsparen,
sondern dieses mit Bedacht auszugeben.

Thomas Henry Huxley (1825-1895)

Die SVP Grosshöchstetten setzt sich für eine 
massvolle Finanzpolitik in der Gemeinde ein.



Diese und weitere Anlässe sind zudem  
auf www.grosshoechstetten.ch ersichtlich
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36 Veranstaltungskalender

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Februar 2019

08.02. Filmvorführung & Interview «Das Flüstern der Ewigkeit», 19.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche landiswil
08.02. Konzert und Theater, 20.00 Uhr Trachtengruppe Biglen Gemeindesaal Schlosswil
08.02. Brockenstube, 14.00–17.30 Uhr Frauenverein Brockenstube Alpenweg 
09.02. Konzert und Theater, 20.00 Uhr Trachtengruppe Biglen Gemeindesaal Schlosswil
10.02. Abstimmungssonntag
10.02. Kirchensonntag, 9.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Schlosswil
10.02. Film-Gottesdienst, 17.00 Uhr Pfarramt Kirche Grosshöchstetten
11.02. Seniorengruppe, 14.00–16.00 Uhr KG Grosshöchstetten Seniorenwohnungen Viehmarktstr. 8 
14.02. Seniorennachmittag, 14.00 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Restaurant Kreuz, Schlosswil
14.02. Be-Sinnung nach Taizé, 19.00 Uhr  KG Grosshöchstetten  Kirche Zäziwil
14.02. Gemeinsames Singen für Kinder, 9.30–10.45 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6
15.02. Seniorenessen, 11.30 Uhr Frauenverein Gasthof Sternen 
15.02. Brockenstube, 14.00–17.30 Uhr Frauenverein  Brockenstube Alpenweg
16.02. Chinderchiuche, 10.00 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Schlosswil
16.02. Brockenstube, 9.00–11.30 Uhr Frauenverein Brockenstube Alpenweg
16.02. Jungschi & Ameisli, 14.00–17.00 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6 
17.02. Gottesdienst, 9.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Schlosswil
17.02. KUW-Gottesdienst 4. Klasse mit Singkreis Pfarramt Kirche Grosshöchstetten
21.02. Brockenstube,18.30–21.00 Uhr Frauenverein  Brockenstube Alpenweg
21.02. Mütter- und Väterberatung; mit Anmeldung, 8.30–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Bern Pavillon bei der Kirche
21.02. Gemeinsames Singen für Kinder, 9.30–10.45 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6
22.02. Hauptversammlung, 19.30 Uhr Frauenverein  Aula Sekundarschule
22.02. Slam & Howie, 21.00 Uhr KüHlTüR KüHlTüR
23.02. Suppentag, 9.30–13.30 Uhr Trachtengruppe Grosshöchstetten Coop Grosshöchstetten
24.02. Gottesdienst, 9.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Schulhaus Oberhünigen
24.02. Kirchgemeindegottesdienst, 9.30 Uhr KG Grosshöchstetten  Kirche Zäziwil
28.02. Gemeinsames Singen für Kinder, 9.30–10.45 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6
 

März 2019

01.03. Weltgebetstag, 19.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Schlosswil
01.03. Weltgebetstag, 20.00 Uhr KG Grosshöchstetten  Kirche Grosshöchstetten
01.03. Nothilfekurs, 19.00–22.00 Uhr Samariterverein Grosshöchstetten Militärunterkunft Grosshöchstetten
02.03. Erwachsenenbildung «leben», 8.40 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Bern
02.03. Jungschi & Ameisli, 14.00–17.00 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6 
02.03. Nothilfekurs, 8.00–16.00 Uhr Samariterverein Grosshöchstetten Militärunterkunft Grosshöchstetten
04.03. Sprechstunde mit der Gemeindepräsidentin, 17.00–19.00 Uhr Christine Hofer Sitzungszimmer Sekundarschule
04.03. Mütter- und Väterberatung; mit Anmeldung, 8.30–9.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Bern Kirchensäli
04.03. Erwachsenenbildung «leben», 19.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Sternenzentrum Walkringen
07.03. Gemeinsames Singen für Kinder, 9.30–10.45 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6
07.03. lesung, 19.00 Uhr Schul- und Gemeindebibliothek Bibliothek Grosshöchstetten
08.03. Seniorenessen, 11.30 Uhr Frauenverein Gasthof Sternen 
09.03. Konzert, 19.30 Uhr Singkreis Zäziwil  Kirche Grosshöchstetten
09.03. Tag der offenen Tür, 13.30 Uhr Musikschule Worblental Kiesental Schulhaus Wyden Worb
10.03. Konzert, 17.00 Uhr Singkreis Zäziwil Kirche Grosshöchstetten
10.03. Gottesdienst, 9.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Schlosswil
11.03. Seniorengruppe, 14.00–16.00 Uhr KG Grosshöchstetten Seniorenwohnungen Viehmarktstr. 8 
12.03. Seniorennachmittag, 14.00 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Restaurant Kreuz Schlosswil
14.03. Be-Sinnung nach Taizé, 19.00 Uhr KG Grosshöchstetten  Kirche Bowil
14.03. Gemeinsames Singen für Kinder, 9.30–10.45 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6
15.03. Konzert Kolibri, 19.00 Uhr KG Grosshöchstetten Kirche Grosshöchstetten
15.03. long Tall Jefferson, 21.00 Uhr KüHlTüR KüHlTüR
15.03. Jo – dr Träumer, 19.30 Uhr KG Grosshöchstetten  Kirche Grosshöchstetten



Regionale Neuigkeiten finden Sie auf dem Internet-Portal unserer Region 
www.bern-ost.ch
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16.03. Jubiläumskonzert, 20.00 Uhr Schwyzerörgeli-Grossformation Wirtschaft Eintracht Oberthal
  Oberemmental
16.03. Brockenstube, 9.00–11.30 Uhr Frauenverein Grosshöchstetten Brockenstube Alpenweg
16.03. Konzert Kolibri, 19.00 Uhr KG Grosshöchstetten  Kirche Grosshöchstetten
16.03. Konzert und Theater, 20.00 Uhr Männerchor Schlosswil Gemeindesaal Schlosswil
16.03. Jungschi & Ameisli, 14.00–17.00 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6 
16.03. Jo – dr Träumer, 19.30 Uhr KG Grosshöchstetten  Kirche Grosshöchstetten  
16.03. Wechselnde Zeiten, 19.30 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6
17.03. Modellflugwettbewerb, 9.00–16.00 Uhr Modellflug Grosshöchstetten Bueleberg Zäziwil
17.03. Gottesdienst mit KUW, 9.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Schulhaus Oberhünigen
17.03. Konzert und Theater, 13.30 Uhr Männerchor Schlosswil Gemeindesaal Schlosswil
20.03. Junge Kirche, 18.00 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Pfarrhaus Schlosswil
21.03. Blutspenden, 18.00–20.30 Uhr Samariterverein Grosshöchstetten Gemeindesaal Schlosswil
21.03. Brockenstube, 18.30–21.00 Uhr Frauenverein Grosshöchstetten Brockenstube Alpenweg
21.03. Mütter- und Väterberatung; mit Anmeldung, 8.30–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Bern Kirchensäli
21.03. Gemeinsames Singen für Kinder, 9.30–10.45 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6
22.03. Oekumenische Passionsandacht, 9.30 Uhr Pfarramt Kirche Grosshöchstetten
23.03. Konzert CHOP-Ensemble-Keltische Klänge KG Grosshöchstetten Kirche Grosshöchstetten
23.03. Unterhaltungskonzert, 20.00 Uhr MG Grosshöchstetten MGG AUlA Sekundarschule
23.03. Konzert und Theater, 20.00 Uhr Männerchor Schlosswil Gemeindesaal Schlosswil
24.03. Gottesdienst, 9.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Schlosswil
24.03. Unterhaltungskonzert, 13.30 Uhr MG Grosshöchstetten MGG  AUlA Sekundarschule
27.03. Erwachsenenbildung «leben», 19.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Biglen
28.03. Gemeinsames Singen für Kinder, 9.30–10.45 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6
29.03. Ökumenische Passionsandacht, 9.30 Uhr Pfarramt Kirche Grosshöchstetten
29.03. Jahrestreffen – WIR EHEMAlIGEN, 18.00 Uhr Vereinigung ehemaliger landgasthof Sternen
  Sekundarschüler Grosshöchstetten
30.03. Jungschi & Ameisli, 14.00–17.00 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6 
31.03. Gottesdienst, 9.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Schlosswil
31.03. Erwachsenenbildung «leben», 19.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Schlosswil
31.03. HappyHour, 18.00 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6 

April 2019
   
01.04. Mütter- und Väterberatung; mit Anmeldung, 8.30–9.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Bern Kirchensäli
01.04. Sprechstunde mit der Gemeindepräsidentin, 17.00–19.00 Uhr Christine Hofer Sitzungszimmer Sekundarschule
01.04. Seniorengruppe, 14.00–16.00 Uhr KG Grosshöchstetten Seniorenwohnungen Viehmarktstr. 8 
02.04. Erwachsenenbildung «leben», 19.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Schlosswil
04.04. Erwachsenenbildung «leben», 19.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Schlosswil
04.04. Gemeinsames Singen für Kinder, 9.30–10.45 Uhr FEG FEG Kapellenweg 6
05.04. Ökumenische Passionsandacht, 9.30 Uhr Pfarramt Kirche Grosshöchstetten
05.04. Steiner & Madlaina / Another Me, 21.00 Uhr KüHlTüR KüHlTüR
06.04. Erwachsenenbildung «leben», 19.30 Uhr KG Schlosswil-Oberhünigen Kirche Schlosswil
07.04. Kirchgemeindegottesdienst, 9.30 Uhr KG Grosshöchstetten Kirche Bowil
08.04. BlS-AED-SRC Kurs, 20.00–21.00 Uhr Samariterverein Grosshöchstetten Militärunterkunft Grosshöchstetten

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
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Für jeden Anlass 
den passenden Blumenschmuck! 

 

ÖFFNUNGSZEITEN:
Di – Fr  8.30 – 11.45 Uhr 
und  14.00 – 18.30 Uhr
Sa 8.00 – 15.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Blumen Zauber Team

Gwattbergweg 50 
3506 Grosshöchstetten
Tel. 031 701 02 04

Atelier
Hose zu lang, Reissverschluss kaputt, Jupe zu knapp
Atelier weiss Rat
Neuanfertigungen nach Bedarf, Wunsch und Mass
 

Beratung
Farb- und Modestilberatung: Einzel oder in Gruppen,  
auf Anfrage
 

Atelier ModeRat
Ruth Moser // Stockhornweg 17 // 3506 Grosshöchstetten
Tel. 031 711 10 52 // ruthmoser@mode-rat.ch // www.mode-rat.ch

Vorher

Nachher • Bauarbeiten / Aushub / Zimmerei
• Landwirtschaftliche Lohnarbeiten
• Transporte / Arbeiten aller Art
• Mechanische Werkstatt

Gerber macht‘s GmbH
Gwattberg 52, 3506 Grosshöchstetten
031 701 18 20 gerber-machts.ch

Ihr innovativer Partner für alle
kleinen und grossen Bauprojekte

Vorher

Nachher • Bauarbeiten / Aushub / Zimmerei
• Landwirtschaftliche Lohnarbeiten
• Transporte / Arbeiten aller Art
• Mechanische Werkstatt

Gerber macht‘s GmbH
Gwattberg 52, 3506 Grosshöchstetten
031 701 18 20 gerber-machts.ch

Ihr innovativer Partner für alle
kleinen und grossen Bauprojekte

Vorher

Nachher • Bauarbeiten / Aushub / Zimmerei
• Landwirtschaftliche Lohnarbeiten
• Transporte / Arbeiten aller Art
• Mechanische Werkstatt

Gerber macht‘s GmbH
Gwattberg 52, 3506 Grosshöchstetten
031 701 18 20 gerber-machts.ch

Ihr innovativer Partner für alle
kleinen und grossen Bauprojekte

D
orf-Spiegel

D
or

f-
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ie
ge

l

Geschenkabonnement
Dorfspiegel

Überraschen Sie 
Ihre Freunde und 
Bekannten mit einem 
Dorfspiegel-Abo!

Gemeindeverwaltung
Nicolle von Arx
Kramgasse 3
3506 Grosshöchstetten
031 710 21 10
nicolle.vonarx@grosshoechstetten.ch

nimmt Ihre Bestellung
gerne entgegen.
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Verputzte Wände und Decken helfen im Innenbereich Feuchtigkeit zu regulieren und tragen so zu einem 
guten Raumklima bei. Gleichzeitig lassen sich mit sichtbaren Verputzen Innenräume originell gestalten.

Die wichtigste Eigenschaft von Wandverput-
zen ist die Fähigkeit zur Feuchtigkeitsregulie-
rung. Der Verputz ist in der lage, Feuchtigkeit 
aufzunehmen und wieder abzugeben. Dadurch 
können verputzte Wände einen wesentlichen 
Beitrag zu einem angenehmen Raumklima 
leisten.

Bei den Materialien wird grob zwischen mi-
neralischen und Kunststoff-Verputzen unter-
schieden. Mineralische Verputze enthalten 
– nebst Sand – mineralische Bindemittel wie 
Kalk, Zement oder Gips. Sie werden zumeist 
erst vor der Verarbeitung mit Wasser ange-
reichert. Diese als Putzmörtel bezeichnete 
Masse wird anschliessend auf die Wände auf-
getragen. Heutzutage werden mineralische 
Verputze aber auch vermehrt als Fertigputz 
angeboten.

Im Gegensatz zu mineralischen Verputzen 
gelten Kunstharzverputze, die als Fertigputze 
verarbeitet werden, als sehr strapazierfähig. 
Sie werden meistens als Weissverputz ange-
boten und lassen sich – auch bei Renovati-
onen – mit Dispersionsfarbe überstreichen. 
Kunstharzverputze sind der Regel diffusions-
offen, d.h. sie sind wasserdampfdurchlässig. 
Dadurch kann vermieden werden, dass sich 
unter dem Putz Wasserdampf staut, welcher 
Feuchtigkeitsschäden oder Schimmelpilzbe-
fall zur Folge haben kann.

Auch in Feuchträumen wie Badezimmern steht 
der Verwendung von Wandverputzen nichts im 
Wege. In der Regel werden hierfür Kunstharz-
verputze verwendet. Dabei steht nicht einmal 
die Feuchtigkeitspufferung im Vordergrund, 
zumal Badezimmer nicht konstant Feuchtig-
keit ausgesetzt sind, sondern vielmehr Ver-
schmutzungen, die sich bei Kunstharzverput-
zen einfacher reinigen bzw. überstreichen las-
sen. Voraussetzung für die Verwendung von 
Verputzen in Feuchträumen ist allerdings eine 
ausreichende Belüftungsmöglichkeit.

Nebst den meist gebräuchlichen Verputzar-
ten wie klassische mineralische Verputze mit 
Kalk, Gips oder Zement sowie Kunstharzver-
putzen bietet Ihnen Ihr Gipser eine Vielzahl an 
speziellen Verputzmethoden an. So verleihen 
beispielsweise lehm-Verputze bzw. lehm-
Gipsverputze der Oberfläche ein natürliches 
Aussehen, dies gilt auch für reine Kalkverput-
ze. Bei Renovationen von Altbauten werden 
oftmals Wärmedämm-Verputze verwendet, 
vor allem wenn die Aussenhülle nicht isoliert 
werden kann.

Innenraumschadstoffe haben einen 
grossen Anteil an negativen Auswirkun-
gen auf den Menschen. Diesbezüglich 
hat das Gesundheitsbewusstsein in den 
letzten Jahren stark zugenommen.

In Innenräumen können sich Schadstoffe an-
reichern und einen bedeutenden Risikofaktor 
für Gesundheit und Wohlbefinden darstellen. 
Immer häufiger treten allergische Erscheinun-

gen, chronische Erkältungssymptome, Kopf-
schmerzen, Schleimhautreizungen, Mattigkeit 
und depressive Stimmungen auf. Die Folgen 
reichen von Unwohlsein bis hin zu ernsthaf-
ten Erkrankungen. Nicht ohne gesundheitliche 
Folgen bleibt auch der Kontakt mit Schimmel: 
Studien zeigen, dass Bewohner von feuchten 
Wohnungen zirka einem doppelt so hohen Risi-
ko für Atemwegsbeschwerden (etwa Husten, 
pfeifende Atmung und Asthma) ausgesetzt 
sind als Menschen in trockenen Bauten. 

Interne Schadstoffquellen sind die Bewohner 
selbst und ihre Aktivitäten. Sie belasten den 
Wohnraum (nebst Tabak) mit chemischen 
Substanzen beim Kochen, Waschen, Reinigen 
oder Basteln. Vor allem bei Neubauten und 
nach Sanierungen ergeben sich zudem er-
höhte Innenraumbelastungen durch Bau- und 
Einrichtungsmaterialien. Aufgrund der hinzu-
kommenden Schadstoffquellen ist die Raum-
luftqualität häufig schlechter einzustufen 
als die der Aussenluft. Die Vermeidung von 
Schadstoffbelastungen im Innern ist vor allem 
im Hinblick auf die immer dichteren Gebäude-
hüllen und die damit tiefen luftwechselraten 
der heutigen Bauweise ohne automatische 
lüftungsanlage ein aktuelles Thema.

Ganz besonders in den kalten Winter-
monaten sollte die Wohnung daher rich-
tig gelüftet und beheizt werden, da sich 
sonst Schimmelpilz und Feuchtigkeit in 
der Wohnung ausbreiten können.

Quelle: Applica und hausinfo

Haben Sie Fragen rund um das Thema Immo-
bilien? Rufen Sie mich an, ich freue mich! 

RE/MAX Immobilien
Corinne lehmann
079 479 42 79
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Mirchelstrasse 42, 3506 Grosshöchstetten
Fon 031 710 50 50, Fax 031 710 50 55

walker-haustechnik.ch

!"#$%#!$&&$&&
geb.baertschiag@bluewin.ch

! "# ! $ % & ' ( % ) * + ,- . &
! " # $ $ % & ' % $ ( ) ( ( ) *

Gebr. Bärtschi AG
Bauunternehmung 

Köstlichkeiten & Kostbar keiten 
aus Fairem Handel

Claro Weltladen
Bahnhofstrasse 9

3506 Grosshöchstetten

Ins. Muttertag 60x107_sw_Layout 1  30.04.18  14:33  Seite 1

Hier 

könnte 
Ihr 

Inserat 

stehen...
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Kostbarkeiten aus fairem Handel

Kostbarkeiten aus fairem Handel ver-
schönern den Alltag: sei es am Morgen die 
erste Tasse Kaffee aus Indonesien oder 
der Tee aus Sri Lanka, der Zucker aus 
Paraguay und die feinen Gewürze in einem 
Gebäck. Eine Baumwolldecke, Pantoffeln aus 
gefilzter Wolle, Halstücher und Schals aus 
edlen Materialien – alle Erzeugnisse aus dem 
claro Weltladen verbinden uns mit ihren Her-
stellerinnen und deren Umfeld. Fairer Handel 
setzt auf gleichwertige Handelspartner, auf 
transparente Transportwege, auf geregelte 
Arbeitsbedingungen und auf eine gerechte 
Entlöhnung. In einer Welt, in der scheinbar 
alle Güter im überfluss vorhanden sind, ver-
gessen wir oft die Menschen, welche dahinter 
stehen. Für ein friedliches Zusammenleben ist 
Gerechtigkeit in allen Lebensbereichen 
notwendig. Diese Gerechtigkeit stellt sich 
nicht von selbst ein; der faire Handel ist ein 
wichtiger Schritt dazu. Gehen Sie mit uns 
auf diesem Weg weiter!

Claro Weltladen-Team 
Grosshöchstetten

Weitere Infos zum ortsansässigen Gewerbe finden Sie unter  
www.grosshoechstetten.ch > Rubrik Gewerbe oder unter www.hgv-g.ch
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Weihnachtsmärit vom 1. Dezember 2018 

Wir haben uns sehr gefreut 
über euren Besuch im 
Märitpintli. 

Herzlichen Dank! 

Ein grosses Dankeschön an die 
Köchinnen und Köche und allen 
Helferinnen und Helfer, die den 
Anlass möglich gemacht haben. 

Auf Wunsch der Beteiligten haben wir den Erlös an die Aktion «Jeder Rappen 
zählt» gespendet. Das Geld kommt Kindern zugute, die durch Armut, Krieg oder 
Naturkatastrophen ihr Zuhause verloren haben. Mit dem Restbetrag 
finanzieren wir einen Ausflug nach Bern ins Bundeshaus für alle Beteiligten. 

Kulturkommission Grosshöchstetten 

Susanne Berger 
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43Impressionen vom Weihnachtsmärit am 1. Dezember 2018

Bilder: Christine Hofer

Auf dem Internetportal BERN-OST 
(www.bern-ost.ch/Galerie) finden Sie in der  
Rubrik «Bildergalerien» weitere Fotos 
des Weihnachtsmarkts 2018.
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Urs Vollenweider | dipl. Architekt FH

Immobilienbewertung

Stockhornweg 8a | Grosshöchstetten
033 222 33 56 | www.ibp-plus.ch

Architektur
umbauen - sanieren - neubauen

Bauleitung
termine - kostenkontrolle - ausführung

verkehrswertschätzung - verkauf

Bauherrenberatung
konzepte - machbarkeit - unabhängigkeit

IBP plus GmbH
Integrales Bau- | Projektmanagement | Architektur

IBP
Regionales Immobilienunternehmen sucht:

 Wohn- und Gewerbeliegenschaften zum Bewirtschaften

 Stockwerkeigentum zum Verwalten

 Immobilien zum Verkaufen

Wir unterstützen Sie beim Verkauf, wir entlasten Sie von allen Arbeiten 
rund um die Vermietung und beraten Sie gerne rund um Ihre Immobilie.

Verwaltungsmandate gesucht!

Thunstr. 22, 3506 Grosshöchstetten
Tel. 031 711 05 01
info@aldomo.ch   www.aldomo.ch

Ins-Aldomo-125x90.indd   1 22.09.16   16:40

 Boss
Maler & Gipser GmbH

Bernstrasse 24 
3532 Zäziwil 

Möschbergweg 2B 
3506 Grosshöchstetten

Telefon 031 711 16 23
Natel 079 235 84 92

info@bossgmbh.ch
www.bossgmbh.ch

Mitglied SMGV

● Malerarbeiten innen & aussen

● Fassadenrenovationen

● Fassadenisolationen

● Gipserarbeiten innen & aussen

● Leichtbau / Trockenbau

● Spritzarbeiten

● Tapezierarbeiten

● Dekorative Techniken

● Farbenverkauf
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Werde jetzt Teil des Wandels: sehen-und-handeln.ch

Gemeinsam für starke Frauen. 

Gemeinsam für eine gerechte Welt.

S
P
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301810_OEK_Plakat_F4_F200_Frau_RZ_d.indd   1 25.09.18   09:35
Im März beginnt die traditionelle Fastenzeit. Deshalb werden Sie von der Kirchgemeinde spezielle Post erhalten. Sie sind eingeladen mit dem 
Fastenkalender während den 40 Tagen vor Ostern täglich auf einen Gedankenweg zu gehen. 

Freundliche Grüsse Kirchgemeinde Grosshöchstetten
 Kommission DEKOS (Diakonie, Erwachsenenbildung, Kulturelles, OeME und Seniorenarbeit)



Seniorengruppe – Kirchgemeinde Grosshöchstetten

Herzliche Einladung:

Montagnachmittag, 14.00 – 16.00 Uhr
   Bei uns wird:
 11. Februar
 11. März
 1. April
 13. Mai

Seniorenwohnungen Grosshöchstetten, 
Viehmarktstrasse 8

  
Auskünfte und Fahrdienst:
Stephan loosli, Sozialdiakon, 031 711 28 87
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Grosshöchstetten | 10. Mai 2019 | 14–21 Uhr

Jetzt online  

anmelden !

Kirchgemeinde Grosshöchstetten

     SPITEX Region Konolfingen, Dorfstrasse 4c, 3506 Grosshöchstetten I www.spitex-reko.ch

I n d i v i d u e l l e  B e t r e u u n g  z u  j e d e r  Z e i t
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Garten Idylle

Faszination
   Lebensraum

garten-idylle.ch  •  info@garten-idylle.ch

Zeit für Ideen
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FR.22.FEB SLAM & HOWIE (BE) 
21:00 country rock'n'roll 
FR.15. MÄRZ LONG TALL J EFFERSON & BAND lLUl 
21:00 new folk 
FR.5.APRIL STEINER & MADLAINA / 
21:00 ANOTHER ME (ZH/BE) 

pop'n'folk 
FR.26.APRIL KLAUS JOHANN GROBE (ZH/BS) 
21:00 disco & mehr 
FR.17. MAI TOMAZOBI (BE) 
21:00 los gringos fantasticos 

TÜRÖFFNUNG 1 STUNDE VOR KONZERTBEGINN - TICKETS & INFO: WWW.KUEHLTUER.CH 
KÜHLTÜR / MÜHLEBACHWEG 22 / 3506 GROSSHÖCHSTETTEN 

SLAM & HOWIE AND THE RESERVE MAN

«Firewater» Album Release Tour

Sie waren kurz davor sich aufzulösen. Nach über zehn Jahren im Ge-
schäft war die luft draussen. Man beschloss keine voreiligen Schlüsse 
zu ziehen und gab sich Zeit, Zeit für Anderes, Zeit für Neues.
Slam fuhr von der Haustüre bis in die Mongolei und zurück, Boris tourte 
mit Stiller Has und Ross pflegte seinen roten Bart. Auch Mr Drake war 
eifrig beschäftigt, aber dies ist ein anderes Thema.
Nun sind sie zurück, mit einem neuen Album, viel frischer Energie und 
einer gehörigen Portion Stromgitarren.

KÜHLTÜR
Freitag, 22. Februar 21 Uhr

www.kuehltuer.ch
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Stegmattgasse 1,  Grosshöchstetten  Kontakt: groase@gmx.ch 

gr ase
jugendtreff

ausser S

ch
ul

fe
rie

n
jeden Freitag 20 - 23 Uhr

ab
 de

r 7
. Klasse

Tag der offenen Tür in Worb

Samstag, 9. März 2019

13.30–16.00 Uhr

Schulhaus Wyden 2,  
Wydenstrasse 38, Worb

13.30 Uhr KONZERT in der Aula
 «Chind für Chind»

Anschliessend: INSTRUMENTE
 entdecken – sehen – hören 
 ausprobieren

 und vieles mehr
 

 www.musikschuleworb.ch
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Wohnen im Alter – Hotel und Restaurant  
Kultur und Freizeit

www.baeren-biglen.ch
15.02_bb_INS_baeren-biglen_125x90mm_sw.indd   1 15.01.15   10:47
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Generalagentur Emmental
Christoph Zbinden

Bahnhofstrasse 11
3076 Worb
T 031 838 15 15
emmental@mobiliar.ch
mobiliar.ch/emmental

Wenn alle Stricke 
reissen:
Die Mobiliar hält.
Sebastian Meyer, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 031 838 15 25, sebastian.meyer@mobiliar.ch

 
                 

 
    – Gerüst

 
 

Bigler Bedachungen und Fassaden GmbH

Ernst Bigler Tel. 031 711 30 46
Erlessenweg 25
3506 Grosshöchstetten bigi61@bluewin.ch

Seit über 45 Jahren Ihr zuverlässiger Partner für Böden.
NEU jetzt auch fugenlose Decor- und Nutzbeläge.

Unterlagsböden · Decorbeläge · Ausgleichsmörtel · Leichtbeton

Fa
hr

ni
 +

 S
öh

ne
 AG  031 711 15 11 

35
06

  G
ro

ss
hö

chs
tetten 

Ulmann + Bachmann GmbH

Holzbau Parkett
Sonnhaldenweg 3A

3506 Grosshöchstetten
031 711 44 51

Ihr Fachmann für Umbau, 
Renovation und Bodenbelag!
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Daten:  
Di. 09. – Fr. 12. April 2019  
von 14.00 – 17.00 Uhr (Ab 13.30 Uhr Spielstrasse) 
 

Abschlussfest:  
Sonntag, 14. April, 09.30-11.00 Uhr 
 

Teilnehmer:  
Kinder ab Kindergarten bis 6. Kl.+ 
 

Kosten:  
Fr. 25.- pro Kind für die ganze Woche 
 

Anmeldung:  
Bis am 01. April 2019 an:  
 

Jost Bigler, Kapellenweg 4, 3506 Grosshöchstetten 
Tel: 031 711 04 89, info@kapelle.ch 
 
 
 

www.kapelle.ch 
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in den Frühlingsferien 
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Ameisli ist ein Kinder-Programm der FEG Grosshöchstetten, welches von jungen, motivierten 
LeiterInnen gestaltet und organisiert wird.  

Wir treiben Sport, basteln, gehen in den Wald, machen kleine und grosse Spiele und ab und zu einen 
Ausflug. Neben dem spannenden und aufregenden Programm, erzählen wir jeweils eine biblische 
Geschichte.  

Wer ist ein Ameisli?  

Ab dem 1. Kindergarten bis und mit der 3. Klasse bist Du ein Ameisli.  

Wann und wo findet der Ameisli-Nachmittag statt?  

• Ein Ameisli-Nachmittag findet 14täglich, am Samstag jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr statt.  

• Wir treffen uns in der FEG Grosshöchstetten am Kapellenweg 6 in Grosshöchstetten. 

Falls dies ausnahmsweise einmal nicht so ist, wirst Du kontaktiert.  

• Bitte ziehe Dir immer wettergerechte Kleider an (bei Regen = Regenschutz etc.)  

weitere Infos: www.kapelle.ch 

 

Herzlich willkommen – wir freuen uns auf Dich! 
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Rosigweg 5 3506 Grosshöchstetten Telefon 031 711 02 85

Für Kinder,  
Erwachsene,
Anfänger und
Fortgeschrittene

bei

Qualifizierter, klassischer Unterricht

Kostenlose und unverbindliche

Probestunden

–  Theorie 
 –  Gehörbildung 

 –  Korrepetition 
 – Blattsingen

Fussorthopädie und Schuhe
Dorfstrasse 10
3506 Grosshöchstetten

www.fussorthopaedie.ch 

Bruno Friederich, Coiffeur-Meister
Grosshöchstetten, 031 711 00 22, schnitt-b.ch 

SCHREINEREI KÜCHEN AG

Ihre Mass-Türe aus
Grosshöchstetten...

Ihr Anspruch

- Haustüren
- Zimmertüren
- Schiebetüren
- Massivtüren
- Glastüren

In einer Woche

Kontaktieren Sie uns
031 710 30 30

Küche | Fenster | Tür | Innenausbauw
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www.kreuz-schlosswil.ch
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SING MIT! 
Gemeinsames Singen für Kinder bis etwa 4 Jahren mit Mami oder Papi, Grosseltern, Gotti… 

Nach dem Singen und einem gemeinsamen Znüni bleibt Zeit für eine Spielrunde (für alle Kleinen) und  
eine Plauder- und Kafirunde (für alle Grossen). 

Wo: In den Räumlichkeiten der FEG Grosshöchstetten, Kappelenweg 6 in Grosshöchstetten 

Wann: Jeweils donnerstags von 09.30 bis ca. 10.45 Uhr an folgenden Daten bis zu den Frühlingsferien 2019: 
 10.01. / 17.01.* / 24.01. / 07.02. / 14.02. / 21.02. / 28.02. / 07.03. / 14.03. / 21.03. / 28. 03. / 04.04.* 

* Das Singen vom 17.01. sowie vom 04.04. findet im Rahmen des Buchstartmorgens in der  
Bibliothek Grosshöchstetten statt 

Kosten: Fr. 5.00 pro Familie und Vormittag 

Kontakt: Sara Egli, 031 712 00 48, brunner.sara@gmail.com 
 Jasmin Gerber, 031 711 13 72, jasmin.gerber@outlook.com 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Fürs Znüni wird gesorgt. Wer möchte bringt Finken oder Antirutschsocken mit. 

Wir freuen uns auf viele fröhliche Vormittage mit euch! 

 

Kirchgemeinde Grosshöchstetten

Kinder-Wald-Zeltlager

für Kinder der Unter- und Mittelstufe

Montag 8. bis Samstag 13. Juli 2019

Ein Team aus Grosshöchstetten ist bereits an den Vorbereitungen. 

lust, in der lagerleitung mitzuhelfen? Deine Mithilfe wird geschätzt.

Oder Sie möchten gerne eine Ausschreibung zugestellt erhalten? 

Melden Sie sich bei: 

Kirchgemeinde Grosshöchstetten
Jugendarbeiter Raphael Rüfenacht
079 827 76 75
raphael.ruefenacht@kggrosshoechstetten.ch  



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Kirche Grosshöchstetten 17. Februar 2019, 09.30 Uhr 
Liturgie und Predigt Theo Leuenberger 
 
Kirche Bowil 17. Februar 2019, 19.30 Uhr 
Liturgie und Predigt Johanna Fankhauser 
 
Kirche Zäziwil 24. Februar 2019, 09.30 Uhr 
Liturgie und Predigt  Harald Doepner 

 

 

"Psalm und Gebet" 
Geistliche Gesänge von 

J.G. Rheinberger, Felix Mendelssohn, Igor Strawinsky 
 

Jacques Pasquier, Orgel 
 

Singkreis Zäziwil 
Leitung  Mona Spägele 
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 MISSA – EINE COLLAGE 
 
 Messvertonungen  
 von der Renaissance bis  
 in die Gegenwart 
 
 Vokalensemble poesia vocale Kirche Grosshöchstetten 
 Bläserensemble I Buccinisti Samstag, 9. März 2019, 19.30 Uhr 
 Jacques Pasquier, Orgel Sonntag, 10. März 2019, 17 Uhr 
 Konzeption und Leitung 
 Mona Spägele 
 
Aufgeführt wird eine grosse Messe, eigens für unsere Konzerte konzipiert und im 
Sinn einer Collage neu zusammengefügt: Die einzelnen Messteile sind 
verschiedenen Vertonungen quer durch die Jahrhunderte von der Renaissance bis 
ins Jetzt entnommen. Zusammen mit weiteren Stücken, die ihren Platz in der 
Liturgie haben, entsteht ein Kaleidoskop verschiedener Zeiten und Stile und doch 
ein neues Ganzes voller spannender Gegenüberstellungen. 
 
Werke von Heinrich Isaac, Tomás Luis de Victoria, Giovanni Gabrieli, Antonin 
Dvořák, Johann Gabriel Rheinberger, Felix Mendelssohn, Igor Strawinsky, Arvo 
Pärt, Knut Nystedt u.a. 
 
Nummerierte Karten zu CHF 30 / Kinder bis 16 Jahre CHF 10 / Studierende CHF 20 
Abendkasse: 45 Minuten vor Konzertbeginn 
Vorverkauf: ab 11. Februar 2019 bei Familie Ehrat, marlise.ehrat@bluewin.ch 
oder 031 711 23 89 

Feier zum ökumenischen Weltgebetstag 
Gestaltet von einem Freiwilligenteam und Konfirmanden 
nach einer Liturgie aus Slowenien 
1. März 2019, 20 Uhr, Kirche Zäziwil

Jeweils am ersten Freitag im März findet auf der ganzen Welt 
der ökumenische Weltgebetstag (WGT) statt. Die Liturgie für 
alle Feiern wird jedes Jahr von Frauen eines andern Landes 
verfasst. Im Jahr 2019 kommt die Gottesdienstvorlage aus 
Slowenien.  

Im Zentrum der diesjährigen Feier steht das Gleichnis vom 
grossen Gastmahl aus dem Lukas-Evangelium (Lk 14,15-24): 
Ein Mann lädt seine Freunde zu einem Festmahl ein, aber alle 
lassen sich entschuldigen. Der Gastgeber ist enttäuscht und 
lässt Arme, Behinderte und Randständige an seinen Tisch 
bitten, damit das Fest trotzdem stattfinden kann. 
Wie würden wir uns als Gastgeberinnen in einer solchen 
Situation verhalten? 
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Kirchgemeinde Grosshöchstetten

Im Winterhalbjahr 2018/2019 finden die Taizé-Feiern wieder statt. 
Es ist eine gute Möglichkeit, im Alltag eine kurze Auszeit einzuschalten. 
Jeder Abend ist in ein bestimmtes Thema eingebettet.
Wir singen oder hören einfach zu, erfahren gemeinsam Stille, hören einen Bibeltext und Fürbitten  
zum jeweiligen Thema.

Ankommen und auftanken, jeweils donnerstags um 19.00 Uhr in den Kirchen.

Zäziwil: 14. Februar 2019, Begegnung mit Freunden
Bowil: 14. März 2019, Begegnung mit dem Erwachen

Dauer: ca. 45 Minuten

Das Vorbereitungsteam lädt dazu freundlich ein. 
Alle sind herzlich willkommen.

Leben:
werden, sein, vergehen

Museumsbesuch «Weltuntergang – Ende ohne Ende» Besuch der Son-
derausstellung im Naturhistorischen Museum Bern über die Geschichte des 
Weltuntergangs, mit Führung.
Samstag, 2. März, Treffpunkt: 8.40 Uhr am Bahnhof Biglen.
(Abfahrt: 8.51 Uhr, Anmeldung bis Mittwoch, 27. Februar bei Pfrn. Nadja Heim-
licher, 078 723 04 25 oder nadja.heimlicher@refbi.ch.) Fahrt und Eintritt auf 
eigene Kosten.

Kurzvorträge und Gespräch «Werden, sein, vergehen: Kirche am
Puls des Lebens» Theologisches, Hintergründiges, Überraschendes zu Taufe, 
Konfirmation, Trauung, Abdankung. Mit Pfrn. Salome Eisenmann, Pfrn. Nadja 
Heimlicher, Pfr. Daniel Infanger und Pfr. Andreas Zingg.
Mittwoch, 27. März, 19.30 Uhr, Kirche Biglen.
Nach den Vorträgen Brot und Wein.

Begegnung mit biblischen Texten «Dem Ruf des Herzens folgen»
Bei einem Glas Wein kommen wir miteinander über den Text (Hebräer 
11,8–16) ins Gespräch. Mit Pfr. Peter Raich.
Montag, 4. März, 19.30 Uhr, Sternenzentrum Walkringen, 
Hauptstrasse 9.

Anlassreihe Erwachsenenbildung

Weitere Anlässe auch von Mai bis Juni

Anlässe März und April

Gemeinsam fasten in der Passionszeit «Bewusst leben» Fasten ist eine 
ganzheitliche und herausfordernde Art, die Sinne zu schärfen. Wir unterstüt-
zen uns dabei und tauschen uns in den beiden Gruppentreffen über unsere 
Erfahrungen aus. Mit Pfr. Andreas Zingg.
Einführung und Anfang: Sonntag, 31. März (mit Pfr. Reto Beutler); 
Treffen der Fastengruppe: Dienstag, 2. und Donnerstag, 4. April; 
Fastenbrechen: Samstag, 6. April; jeweils 19.30 Uhr in der Kirche 
Schlosswil.

Begegnung mit biblischen Texten «Gott sah, dass es gut war»
Bei einem Glas Wein kommen wir miteinander über den Text (Schöp-
fungserzählung) ins Gespräch. Mit Pfr. Andreas Zingg.
Montag, 29. April, 19.30 Uhr, Kirche Schlosswil.
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Waldstrasse 2 
3082 Schlosswil
Telefon 031 711 29 82
www.ahbelektro.ch
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Daniel Bürki
Thali

3082 Schlosswil
Telefon 301 711 31 03

Natel 079 358 61 41

         HEIZOELDEPOT 
     Enggistein und Niederwangen 

 

 
 

       Wälti AG             Heizöl extra leicht 
                        Biglenstr. 601        Oeko-Heizöl 
                           3077 Enggistein                Winterheizöl 
                Tel. 031 839 38 74                          Diesel 
                                www.heizoeldepot.ch                     Tankrevisionen                                                               

 
Ihr Lieferant aus der Region 
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Wechselnde	Zeiten	
–	von	Frauen	in	Übergängen		
	

Samstag,	16.	März	2019,	19.30	Uhr	
in	der	FEG	Grosshöchstetten	
	
Ein	Theaterstück	von	Frauen	für	Frauen		
zum	Thema	Loslassen	und	neue	Wege	
gehen,	das	zum	Lachen	einlädt	und		
zum	Nachdenken	anregt.	
	

Mit	Elisabeth	Ruetschi,	Kathrin	Cotting	(Schauspiel)	
und	Dominique	Ritter	(Tanz)	
	

Eintritt	frei	–	Kollekte	
	

www.kapelle.ch	
www.vbg.net	

www.kircheundtheater.ch		
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 ☞

Leserbrief

j
Immer noch Winter

Scheint ganz so zu sein, dass mir die Winterzeit besser in der Erinnerung haften geblieben 
ist, als das übrige Jahr, dauerte allerdings auch länger als heutzutage.
Besinne mich nämlich, dass es nicht nur drei Glöis gab im Schneebelag auf der Strasse, wie 
letztes Mal beschrieben, sondern zeitweise auch Eis, d.h. richtiggehenden Schliif. Es wurde 
nicht gesplittert, weil nicht nur, wie heute, die Autos das Recht hatten auf der Strasse, son-
dern auch Holzerschlitten und sonntags sogar Rennschlitten mit Ross und Glöggliglüt.
Und wer von uns Schülern Schlittschuhe hatte, Aschrübeler für die Holzböden, fuhr per 
Schliif schueh in die Schule. 
Ich hatte leider keine. Solche bekam ich erst Jahre später als Familienvater vererbt, als diese 
nicht mehr «in» waren, als schon Schuh und Kufe an einem Stück Mode waren. 
Nu guet, zu einem Plauschmätsch auf dem Schlossweiher, zwischen Feldschützen und Feuer-
wehr, taugten sie alleweil. Es war das erste und einzige Mal, dass ich auf so schmalen Kufen 
stand und dies auch nicht lange Zeit, da ich baldeinisch ausgewechselt wurde, obwohl, oder 
vielleicht auch weil, mein Auftritt recht akrobatisch war!
Solche Spektakel konnten damals noch auf dem Schlossweiher ausgeübt werden. Ich möch-
te sogar behaupten, dass unsere hiesigen nationalen Eishockeycracks wie Moser, Reber usw. 
dank dem Schlossweiher so berühmt geworden sind!
Jetzt sind halt die guten, alten, kalten Winter vorbei, wobei, ich alter Gnieti schäme mich 
fast, es zu sagen: Dem Schneeschoren trauere ich eigentlich nicht nach…
Allerdings bot der Schlossweiher auch andere Spektakel: Ich zitiere drei Briefe, die meine 
Tochter seinerzeit von Mitschülern ans Krankenbett geliefert bekam:

Einmal sind wir mit der Schule spaziren gegangen. Dann sind wir an den Schlossweier ge-
kommen. Walter sagte zu Beat Du sollt nicht trauf aber Beat gehorchte nicht das Eis ist dünn 
und er viel hinein. Als er drausen war, sagte er ich gehe in die Schule und lege den Trener an, 
aber die Lerherin sagte Du sollst heim und nun ist auch die Geschichte aus. Ich wünsche Dir 
gute Besserungen, Viele Grüsse von….

Wie geht es Dir? letzten Dienstag vor einer Woch ist Beat in den Schlossweier gefallen den 
sind wir drum spazieren gegangen. Dann hat ihn die Lehrerin noch heraufziehen können sonst 
wäre er ertrungten. Es haben schon viele Striche einmal hat Röbi gerate 10 Striche bekom-
men in einem Tag. Die Lehrerin hat am Montag Ruedi heimgeschikt und Sämi am Dienstag. 
Ich wünsche Dir gut Besserungen. Viele Grüsse von...

Am Dienstag sind wir Spatziren gegangen in die Ahle, da mussten wir in Zweierkolone 
einstehen, beim Schlossweier gingen wir und Schauten hinein. Und auf einmal viel Beat in 
den Schlossweier dan zog die Lererin in hinaus und zog dabei einen Stiefel voll hinaus. Da 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag

Folgende Bürgerinnen und Bürger können ihren hohen Geburtstag feiern:

90-jährig und älter Rosalie Rothen 8. Februar 1920

 Pauline Schlatter 20. Februar 1928

85-jährig Hans Ulrich Blatter 13. Februar 1934

 Rosmarie Irminger 4. März 1934

 

80-jährig Kurt Ryser 9. März 1939

 Josef Walker 14. März 1939

Es werden nur Personen veröffentlicht, deren ausdrückliche Zustimmung dafür vorliegt
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Anzeigen Haben Sie auch etwas zu verschenken? Dazu stehen Ihnen 5 Zeilen zur Verfügung.
Melden Sie bitte Ihre Anzeigen der Gemeindeverwaltung, Kramgasse 3.
Es können jedoch nur Anzeigen ohne kommerzielle Absichten, d.h. Anzeigen 
«zu verschenken» veröffentlicht werden.

Spruch Ohne die Kälte des Winters gäbe es die Wärme des Frühlings nicht.

Ho Chi Minh

 ☞

schickte die Lehrerin ihn heim. Da gingen wir ein bischen dann machten wir ein wetrennen da 
gewann Silvio Rräber...

Da steigt mir fast die Frage auf, ob ächt heutzutage, dank des lehrplans 21, die lehrerin 
ihre Schüler mit deren vielen Kompetenzen alleine lassen dürfte, um daheim die gluntschen-
den Stiefel zu wechseln?

Aber wir waren ja beim Schulweg, nicht beim Spatzieren und nicht beim Sinnieren.
Wer keine Schlittschuhe hatte, versuchte sich bei einem andern Vergnügen. Er hängte sich 
hinten an ein Fuhrwerk oder Schlitten und liess sich so ziehen, gleiten. Manchmal sogar 
an lastwagen, bei looslis zum Beispiel, die ja auch, als noch nicht 30 km galt, nicht viel 
schneller durchs Dorf fuhren, teilweise noch mit Holzvergaser ausgerüstet. Allerdings lernten 
wir bald schmerziglich, dass wir ab einer gewissen Geschwindigkeit beim loslassen auf die 
Nase fielen und es besser frühzeitig machten.

Als mein Schulweg später nach Höchstetten führte, war das Rosigschulhaus, halb oben am 
Thalibühl, oft mit den Skiern so gut erreichbar wie mit dem Velo.
An ein Experiment besinne ich mich noch gut: Beim Heimweg gegen Abend, wohl noch ganz 
beschwingt vom Chorsingen, mit Abbé Bovets «Il nous vient le gai printemps», schnallte ich 
oben auf der Höhe des jetzigen Sportplatzes, neben dem Schneewalm die Ski an, schloss 
die Augen und wollte blindligse die Waldecke vorne beim jetzigen Hornusserhüttli anpeilen. 
Die ganze Ebene war ja flach wie beim Reiter über den gefrorenen Bodensee, nirgends ein 
Hindernis zu erwarten. Wie erchlüpfte ich, als ich schon nach wenigen Minuten über öppis 
gstoglet u ine Grabe trohlet bi! Ich war in dieser kurzen Zeit rechtsum einen engen Kreis 
gelaufen und keine 30 m neben dem Ausgangsort über den Schneewalm wieder in den 
geschnützten Thalibühlweg gestürzt. Warum wohl? Krumme Ski? Müdes Hirni, oder die Erd-
rotation? Ach was, ganz einfach: geschlossene Augen. Scheint mir manchmal, es gehe in der 
Politik ebenso.

Jedenfalls, krumme Ski können es nicht gewesen sein. Nur ein paar Tage später nämlich bin 
ich nach links abgedriftet. Diesmal war es dichter Nebel, der mir trotz offener Augen, die Ori-
entierung erschwerte, so dass ich nach einiger Zeit an einen lattenzaun stiess, wo doch ein 
solcher weit und breit nirgends auf meiner Piste zu erwarten war. Konsterniert folgte ich dem 
Zaun, hoffend, dass der mich nicht auch im Kreis herum führe… Nein, nach ein paar Schrit-
ten erblickte ich dann den Waldsaum und konnte mich orientieren. Ich war beim Chalberweid-
li halb oben am Buggeli gelandet. Nicht mal dass es obsi ging, hatte ich im Nebel bemerkt. 
«Machend den Zuun nit zwyt», soll der Niklaus von der Flüe seinerzeit gesagt haben – ich 
jedoch war froh, dass dieser das halbe Buggeli herab reichte… 
Und wie oft wäre, statt sich an einen Strohhalm zu klammern, so ein lattenzaun gäbiger!

Zougghans
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Haben Sie sich in letzter Zeit über etwas geärgert oder gefreut? Ist Ihnen etwas Spezielles  
passiert? Passt Ihnen etwas nicht? Hier könnte Ihre Meinung stehen! Diese interessiert uns!!  
Schicken Sie uns Ihren Leserbrief entweder per Post an die Gemeindeverwaltung,  
Kramgasse 3, 3506 Grosshöchstetten oder per E-Mail an info@grosshoechstetten.ch



DIE 3-IN-1 
KABELDOSE:

BASIC TV, INTERNET 
UND FESTNETZ-

TELEFONIE.
Jetzt gratis*
profitieren.

T 0800 325 000  •  www.ebl-telecom.ch

* Angebot ausschliesslich in EBL Netzen verfügbar. Voraussetzung ist ein rückwegtauglicher Kabelanschluss 
der EBL Telecom oder einem unserer Partnernetze. Die Kosten für diesen Anschluss sind bei Mietwohnungen 
meistens in den Nebenkosten enthalten (Max. CHF 31.90 / Monat).

Über 85 digitale TV-
Sender inkl. 65 in HD

UPC TV App

MySports PREVIEW

  Über 200 digitale 
Radiosender und  
40 FM-Sender

basic TV

Mit 10 Mbit/s anschliessen
und loslegen

Kostenloses Modem

  Ideal zum Surfen, ein-
kaufen, E-Mails lesen, 
Musik hören und Filme 
streamen.

Günstige Telefontarife

 Unlimitiert ins Mobilnetz 
von UPC telefonieren

Rufnummer behalten

basic Phone

Ab sofort im EBL Basic Internet

Anstatt 2 Mbit/s
10 Mbit/s


